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Was ist sonst noch los?Wir gratulieren zu sportlichen 
Spitzenleistungen 

Was ist sonst noch los? 

Sportschützin Nele Stark holte zusammen mit ihren Teamkolleginnen Hannah 
Wehren und Anna-Marie Beutler mit einer Gesamtringzahl von 1757 Ringen den 
Vizeweltmeistertitel für die deutsche Nationalmannschaft bei den Schützen-
Junioren/-innen Weltmeisterschaft in Südkorea. 

Voltigiererin Alice Layher des RC Güglingen holte im schwedischen Flyinge mit Lambic 
van Strokappeleken und Longenführerin Andrea Blatz mit einer Punktzahl von 8,848 
Punkten in der abschließenden Kür die Goldmedallie in der U 21-Weltmeisterschaft. 

Der Vorverkauf für die neue Saison in der 
Güglinger Herzogskelter hat begonnen. 
Die Flyer liegen im Rathaus aus und wer-
den auf Wunsch zugeschickt. Dafür bitte 
im Kulturamt melden unter 07135/108 
24.

Alle Infos und Details zu den einzelnen 
Veranstaltungen sind wie immer auch 
auf der Homepage der Stadt Güglingen  
unter www.gueglingen.de zu finden. 
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Es feiern Geburtstag
Am 12. August 2023: Frau Angelika Porsch,  
den 70.
Am 15. August 2023: Frau Renate Müller,  
den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 11. August
Neckar-Apotheke Lauffen,
Körnerstr. 5� 07133/960197
Samstag, 12. August
Burg-Apotheke Untergruppenbach,
Heilbronner Str. 16� 07131/70757
Sonntag, 13. August
Stadt-Apotheke Güglingen,
Maulbronner Str. 3/1� 07135/5377
Montag, 14. August
apotheke actuell Lauffen,
Schillerstr. 18� 07133/17909
Dienstag, 15. August
Heuchelberg-Apotheke Nordheim,
Hauptstr. 46� 07133/17013
Mittwoch, 16. August
Rathaus Apotheke Abstatt,
Rathausstr. 31� 07062/64333
Donnerstag, 17. August
Burg Apotheke Beilstein, 
Hauptstr. 43� 07062/4350

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab 
sofort unter der Nummer 01805/843736 zu 
erreichen. Die Patientenbesitzer werden über 
diese Nummer nach einer kurzen Bandansage 
automatisch an die notdiensthabende Praxis 
weitergeleitet.

Ukrainisch-/Russischsprachige 
pädagogische Kräfte für 
nicht alphabetisierte Kinder/
Jugendliche gesucht
Im kommenden Schuljahr werden einige Kin-
der und Jugendliche zwischen 10 und 14 Jah-
ren an Schulen im Landkreis Heilbronn starten, 
die noch nicht alphabetisiert sind bzw. wenig 

Schulerfahrung mitbringen. Um sowohl ihnen 
wie auch den Schulen den gemeinsamen Start 
in den Vorbereitungsklassen zu erleichtern, 
sucht das Landratsamt Personen, die sich in 
Güglingen und weiteren Kommunen im Land-
kreis stundenweise zur Unterstützung einbrin-
gen möchten.
Folgende Eigenschaften sollten die Personen 
mitbringen:
·	 Interesse, mit nicht-alphabetisierten Kindern/

Jugendlichen zwischen 10 und 14 Jahren zu 
arbeiten

·	 Pädagogischer oder schulischer Hintergrund 
(z. B. als Lehrer*in der Ukraine)

·	 Ukrainische oder russische Sprachkenntnisse 
(gerne Muttersprachler*in)

·	 Mündliche Deutschkenntnisse auf ca. A2-Ni-
veau oder besser (kein Zertifikat erforderlich)

·	 Stundenweise Verfügbarkeit am Vormittag an 
mehreren Wochentagen

·	 Bereitschaft zum flexiblen Einsatz unter 
Anleitung der Lehrer*innen in den Vorberei-
tungsklassen

-	Einsatz an einem der folgenden Standorte 
möglich:

-	Neuenstadt
-	Lauffen
-	Möckmühl
-	Nordheim
-	Schwaigern
-	Bad Wimpfen
-	Bad Friedrichshall
-	Güglingen
-	Obersulm
-	Ilsfeld
-	Bad Rappenau
-	Gemmingen
Der Einsatz gegen eine kleine Aufwandsentschä-
digung ist vorerst bis Ende des Jahres befristet.
Personen, die unterstützen möchten, können 
sich unter Angabe ihrer Kontaktdaten und des 
möglichen Einsatzortes ab 28. August bei Heide 
Hindahl melden unter h.hindahl@landratsamt-
heilbronn.de oder Tel. 07131/994-8470.

25 Jahre Wegweiser und 
Brückenbauer
Aktuelle Projekte und Visionen der 
Wirtschaftsregion Heilbronn-Franken GmbH
Was hat die Wirtschaftsregion Heilbronn-
Franken GmbH (WHF) in ihrer 25-jährigen 
Geschichte schon alles erleben dürfen? Wenn 
auch nicht immer in der ersten Reihe stehend, 
steckt viel Arbeit und Herzblut des inzwischen 
25-köpfigen Teams in vielen Projekten, die 
die Region Heilbronn-Franken voranbringen. 
Auch als langjährige Trägerorganisation des 
Welcome Centers, der Kontaktstelle Frau und 
Beruf oder jüngst der KEFF+ Kompetenzstelle 
für Ressourceneffizienz, erweitert die WHF ste-
tig ihre Kompetenzfelder und Serviceangebote 
für die regionale Wirtschaft und die Menschen, 
die hier fußfassen möchten oder hier leben und 
arbeiten. So sind die 1998 definierten Kern-
aufgaben der Fachkräftesicherung und des 
Standortmarketings für die Region Heilbronn-
Franken auch heute die beständigen Leitplan-
ken für die Arbeit des WHF-Teams. Wenngleich 
diese Aufgaben mittlerweile weitaus detaillier-
ter und umfassender bearbeitet werden.

Rückblende
Eine Wirtschaftsförderungsgesellschaft würde 
man wohl eher nicht als Veranstalter von 
Fandörfern und Public Viewings während einer 
Fußball-Weltmeisterschaft sehen. Und doch 
steckte 2006 hinter alldem die WHF und konnte 
rund 250.000 Fußballfans aus der Region und 
aus aller Welt für Heilbronn-Franken begeistern. 
Als Brückenbauer, Wegweiser und Vordenker 
agiert die WHF seit Jahrzehnten mal im Hinter-
grund oder auch an vorderster Front – immer mit 
dem Ziel, die Region Heilbronn-Franken weiter 
voranzubringen. Mit ihrer Marketingkampagne 
„Heilbronn-Franken – Region der Weltmarktfüh-
rer“ hat die WHF ab 2011 viel Aufmerksamkeit 
generieren können und auch heute ist dieser Slo-
gan noch immer präsent. Entsprechend diesem 
Beispiel lässt sich die Wirkungsweise der Arbeit 
der WHF auf viele weitere Projekte übertragen. 
Es sind nicht immer die kurzfristigen Erfolge, die 
zählen. Wichtig sind Kontinuität und viel Weit-
blick. Dies wird auch vom Gesellschafterkreis der 
WHF honoriert und unterstützt: „Die WHF ist ein 
wichtiger Partner, der sich raumübergreifender 
Zukunftsthemen zur Stärkung der Region an-
nimmt“, sagt der Vorsitzende der WHF-Gesell-
schafterversammlung und Heilbronns Oberbür-
germeister Harry Mergel.
Was bleibt, was kommt
Die aktuellen Herausforderungen für Unter-
nehmen und auch die Region zeigen, dass es 
mehr denn je wichtig ist, am Ball zu bleiben. 
Mit Projekten wie das Netzwerk Transformo-
tive, #Platzfüroriginale, der Koordinierung des 
regionsweiten, eigenwirtschaftlichen Glasfa-
serausbaus und vielem mehr, rückt auch die 
WHF wichtige Zukunftsfaktoren in ihren Ar-
beitsfokus. Zugegeben, diese Schlagworte sind 
nicht immer ganz griffig und geben auf den 
ersten Blick frei, was sich dahinter verbirgt. 
Gerade deshalb möchte die WHF künftig mit 
ihren Beratungs- und Servicedienstleistungen 
noch transparenter, zugänglicher und bekann-
ter werden. Damit man dem eigenen Anspruch 
einer One-Stop-Agency noch besser gerecht 
werden kann. „Unsere Marken und Abteilun-
gen sind bei ihren Zielgruppen gut präsent. Als 
regionale Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
können und müssen wir unsere Expertise und 
unsere Kompetenzen aber noch zugänglicher 
präsentieren, damit allen Ratsuchenden klar 
ist, mit welchen Fragestellungen und Prob-
lemen auf uns zugegangen werden kann.“, 
schildert Andreas Schumm, Geschäftsführer 
der Fördergesellschaft, die Zielsetzung für die 
weitere Ausrichtung der Organisation.
Themen und Kompetenzen
Die Expertise und kostenlosen Services der 
WHF stehen, das versteht sich von selbst, ge-
rade Unternehmen aus der Region Heilbronn-
Franken zur Verfügung. Besonders kleine und 
mittlere Unternehmen können beispielsweise 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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von einem kostenlosen KEFF+-Check profitie-
ren, bei dem alle Abläufe im Unternehmen im 
Hinblick auf Ressourcen- und Energieeffizienz 
von den Mitarbeitenden der WHF genau unter 
die Lupe genommen werden. Auch für Per-
sonalverantwortliche leistet das WHF-Team 
praktische, individuelle Hilfestellung: ob bei 
Integrationsfragen internationaler Talente, bei 
Veranstaltungen, die regelmäßig neue Impulse 
für die tägliche Arbeit liefern oder der Unter-
stützungsmaßnahmen, die #Platzfüroriginale 
bietet. „Unsere Themenvielfalt und -tiefe rund 
um Fachkräftesicherung, Wirtschaftsförderung 
und Regionalmarketing ist enorm. Am besten 
abonniert man unseren Newsletter oder folgt 
unseren Social-Media-Profilen. Hierrüber in-
formieren wir regelmäßig über unsere Veran-
staltungsformate und lassen Sie an unserem 
Knowhow teilhaben.“, gibt Andreas Schumm in-
teressierten Unternehmensvertretern einen Tipp.

 
� Foto: WHF GmbH Starke Message!

Partnerunternehmen der Initiative #Platzfüro-
riginale zeigen, dass man zusammen mehr 
erreichen kann! Eine starke Region braucht 
Zusammenhalt und gemeinsame Ziele. Dafür 
steht die WHF auch für die kommenden Jahre 
ein.

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum 
(ELR) Ausschreibung 
Jahresprogramm 2024
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz (MLR) hat das 
Jahresprogramm 2024 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekannt-
machung vom 26. Mai 2023 im Staatsanzeiger 
ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württem-
berg ein umfassendes Förderangebot für die 
strukturelle Entwicklung ländlich geprägter 
Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert 
werden Projekte, die lebendige Ortskerne er-
halten, zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 
ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung 
mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie 
zukunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des 
Jahresprogramms 2024 ist, Impulse zur in-
nerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der 
Ortskerne zu setzen und dabei auch den Kli-
maschutz zu berücksichtigen. Daher wird die 
Nutzung vorhandener Bausubstanz besonders 
gefördert. Zudem sind ab diesem Programm-
jahr Neubauprojekte in den Förderschwerpunk-
ten Innenentwicklung/Wohnen, Arbeiten und 
Gemeinschaftseinrichtungen nur noch förder-
fähig, sofern die Tragwerkskonstruktion über-

wiegend aus einem CO2-speichernden Material 
(z. B. Holz) besteht.
Projektträger und Zuwendungsempfangende kön-
nen neben den Kommunen beispielsweise auch 
Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht 
die Sicherung der örtlichen Grundversorgung 
mit Waren und Dienstleistungen des täglichen 
bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäu-
ser, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien und 
Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung kön-
nen auch Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehö-
ren. Investitionen von Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung und für Einrichtungen für 
lokale Basisdienstleistungen können mit einem 
erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % 
bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) geför-
dert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung werden die Erhaltung und Stärkung 
der Ortskerne insbesondere durch Umnutzung 
vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur 
Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse 
(umfassende Modernisierungen), innerörtliche 
Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten 
unter Verwendung CO2-speichernder Baustoffe), 
Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen sowie die Neu-
ordnung mit Baureifmachung von Grundstü-
cken gefördert. Bei eigengenutzten wohnraum-
bezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz 
bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit 
beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und 
Aufstockungen 50.000 €, bei Umnutzungen bis 
zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken werden 
mit bis zu 30.000 € gefördert. Für den Förder-
schwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird 
etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2024 
zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Neu 
ist die Möglichkeit, Projekte auch in Baugebie-
ten der 70er-Jahre zu fördern, sofern das Wohn-
gebiet direkt oder über ältere Bebauung mit der 
Ortsmitte verbunden ist.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vor-
rangig Projekte unterstützt, die zur Umnut-
zung oder Weiterentwicklung vorhandener 
Bausubstanz beitragen. Auch die Entflechtung 
störender Gemengelagen im Ortskern ist ein 
wichtiges Förderziel. Gefragt sind Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen, die zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur 
sowie zur Sicherung und Schaffung von zu-
kunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen.
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcen-
schonende, CO2-bindende Baustoffe im Trag-
werk wie z. B. Holz einsetzt, kann in definierten 
Fällen einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten 
auf den Regelfördersatz und eine erhöhte Ma-
ximalförderung bekommen, sofern dies nach 
beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm 
können ausschließlich von den Städten/Ge-
meinden gestellt werden. Diese Aufnahmean-
träge enthalten auch die privaten Projekte.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2024 über 
die Aufnahme in das ELR.
Daher ist es notwendig, dass die Unterla-
gen zu den privaten Projekten bis spätestens 
15.09.2023 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine 

Förderung in Frage kommen könnte, so wen-
den Sie sich an Frau Andrea Eisenbeiß, Tel.: 
07135/108-58, E-Mail: andrea.eisenbeiss@
gueglingen.de oder Herr Torsten Behringer, 
Tel.: 07135/108-40, E-Mail: torsten.behringer@
gueglingen.de, um die erforderlichen Unterla-
gen abzustimmen.

Es können nur Projekte zur Förderung vorge-
schlagen werden, die vor der Programment-
scheidung im Jahr 2024 nicht begonnen sind 
und im Jahr der Förderentscheidung begonnen 
werden.

Weitere Informationen über die Fördervorrau-
setzungen, die Förderhöhe und das Verfahren 
zur Antragstellung finden Sie unter https://mlr.
baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/
land/elr/seiten/elr-antragstellung/

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine

Samstag, 12.08.2023, 15 Uhr, Stadtführung 
Lauffen „Städtle“

Führung am rechten Neckarufer im „Städtle“ 
mit u. a. Burg der Grafen von Lauffen, Altes 
Gefängnis, Martinskirche, wehrhafte Stadt-
mauer mit Altem und Neuem Heilbronner Tor. 
Treffpunkt: Rathaushof, Rathausstr. 10, Lauf-
fen, Kosten: 5 €/P., Kinder frei, Anmeldung: 
Karlheinz Torschmied, torschmied@t-online.de 
bzw. Tel. 07133/7722

Sonntag, 13.08.2023, 14 Uhr, Erlebnistour 
mit dem Planwagen zu Lauffens schönsten 
Orten

Unterwegs mit dem Planwagen Fräulein Lybell 
zu Lauffens schönsten Orten mit exklusiver 
Besichtigung des historischen Eiskellers und 
Bunker der Neckar-Enz-Stellung. Treffpunkt: 
Weingut Seybold, Kosten: 40 €/P. inkl. Begrü-
ßungssecco, 5 Weinen, Wasser und Snacks. 
Anmeldung: info@weingut-seybold.de oder 
Tel. 0157/83331984

Sonntag, 13.08.2023, 15 Uhr, Regiswindis-
kirche – Lauffener Sonntagsführung

Erfahren Sie mehr über die Geschichte und 
den Bau der früheren Wallfahrtskirche und 
heutigen evangelischen Regiswindiskirche. 
Treffpunkt: Eingangsportal Regiswindiskirche, 
Kirchbergstr., Lauffen, Kosten: 3 €/P., Kinder 
frei. Anmeldung: Hartmut Wilhelm, hawi43@
web.de bzw. Tel. 07133/5869

Donnerstag, 17.08.2023, 17.30 Uhr, Speed-
Date mit Theodor Heuss

Kurzweiliges und Amüsantes von und über 
den ersten Bundespräsidenten. Kurz & kna-
ckig, draußen & kostenfrei. Treffpunkt: Theo-
dor Heuss Museum, Info: Susanne Blach, Tel. 
07135/105105

Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner  
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel. 07135/ 
933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Mo., 
9–13 Uhr, Di./Mi., 9–17 Uhr, Do./Fr., 9–18 Uhr, 
Sa., 9–12 Uhr.
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Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Aktuelle Naturparkinfo:
Bei allen Veranstaltungen können sich kurzfris-
tig Änderungen ergeben, daher bitte immer tele
fonisch bei den Naturparkführer:innen nach-
fragen. Einen Überblick finden Sie auf unserer 
website „naturpark-stromberg-heuchelberg.de“!
Gemeinsam statt allein
13.08., Uhrzeit: 16.30 Uhr bis ca. 19.00 Uhr: 
Wanderung über die Himmelsleiter zum 
Ottilienberg Für Alleinstehende – den Sonntag 
bei einer schönen Wanderung ausklingen las-
sen. Die Rundwanderung im nördlichen Hart-
wald führt entlang der Eppinger Linien über 
den Aussichtspunkt Kraichgaublick bis zum 
Ottilienberg. Natur, Geschichte und Aussicht 
laden zum Entdecken ein. Durch den Sommer-
wald und entlang von Streuobstwiesen geht es 
zurück zum Ausgangspunkt.
Naturparkführerin Sabine Schönfeld, 07066/ 
9155046, obstundmehr@gmx.de Kostenbei-
trag: p. P. 8 €, Treffpunkt: Eppingen bei Anmel-
dung. Anmeldung erforderlich
5 Tage „Robin Hood Abendteuer erleben“
für Kinder von 6–12 Jahren
ab 14.08., Uhrzeit: 9.00 bis 14.00 Uhr: Kinder 
können 5 Tage lang mit den Naturparkfüh-
rern Angelika Hering und Michael Wennes das 
Leben zu Zeiten Robin Hoods erleben. Vom 
Lager bauen, herstellen von Pfeil und Bogen, 
Räubergeschichten hören, Stockbrot backen 
bis zur Fährtensuche. Hier wird die Natur bei 
Spiel und Spaß zu einem spannenden Aben-
teuer.
Naturparkführer:in Angelika Hering und Micha-
el Wennes, 07046/7741 oder 0162/7803936, 
angelika.hering68@gmail.com Kostenbeitrag: 
p. P. 140 €, inkl. Nebenkosten. Treffpunkt: 
Zaberfeld, Parkplatz Ehmetsklinge Holzhütte. 
Anmeldung erforderlich
Pferde verleihen uns Flügel, die wir nicht 
haben!
Naturhof am Bromberg – Hoftag
19.08., Uhrzeit: 10.00 bis 12.00 Uhr: Gönnen Sie 
sich und Ihrer Familie eine Auszeit. Bei uns ler-
nen Sie, die Welt mit Pferdeaugen zu sehen. Wir 
nehmen uns Zeit für alle Fragen rund ums Pferd. 
Es können erste Reitversuche unternommen 
werden. Es gibt auch sonst viel zu entdecken: 
Wie leben Pferde im Herdenverband? Wieso sind 
Hühner tolle Gärtner und wer wohnt zur Unter-
miete im Stall? Für Groß und Klein!
Naturparkführerin Desiree Maag-Nagel, 0173/ 
2963004, info@naturhofambromberg.de Kos-
tenbeitrag: p. P. 12 €, inkl. Getränke und Stär-
kung. Treffpunkt: Bretten, Naturhof am Brom-
berg Bretten-Sprantal. Anmeldung erforderlich
3 Tage „Mit Asterix und Obelix in die Welt 
der Römer“
Ab 29.08., Uhrzeit: 9.00 bis 14.00 Uhr, für Kin-
der von 6–12 Jahren 
Mit Naturparkführerin Angelika Hering kön-
nen Kinder 3 Tage lang von 9–14 Uhr mit 
Geschichten von Asterix und Obelix bei Spiel 
und Spaß in die Zeit der Kelten und Römer 
eintauchen. In der Druidenschule von Mi-
raculix wird die Tier- und Pflanzenwelt er-
forscht, in der Naturwerkstatt wird gewerkelt 
und vieles mehr steht auf dem Programm.

Naturparkführerin Angelika Hering, 07046/ 
7741 oder 0162/7803936, angelika.hering68@
gmail.com Kostenbeitrag: p. P. 100 €. Treff-
punkt: Zaberfeld, Parkplatz Ehmetsklinge Holz-
hütte. Anmeldung erforderlich
In wenigen Schritten zur Wildblumenwiese 
im eigenen Garten – Teil 4
Bodenruhe und Samenunkräuter
Sie haben in den letzten Wochen Ihre Mission 
Wildblumen im Garten gestartet und verfügen 
nun über ein feinkrümeliges Saatbett? Dann 
beginnt jetzt eine 3–4-wöchige Bodenruhe. 
Denn der Boden ist ziemlich durcheinander-
gewirbelt und braucht Zeit sich zu setzen. 
Und warum? Rund 40 % des Bodens sind 
Poren! Diese sind mit Luft oder Wasser gefüllt. 
Nach der Bodenbearbeitung müssen sie sich 
wieder neu ordnen und verbinden. So kann 
der Samen, ähnlich einem Strohhalm, das für 

die Keimung nötige Wasser auch aus tieferen 
Bodenschichten nutzen. Allerdings nutzen 
auch die sich bereits im Boden befindende 
Samen das Angebot an Wasser, Licht und 
Luft um zu keimen. Diese Keimlinge einfach 
per Hand oder mit dem Rechen entfernen. Es 
besteht sonst die Gefahr, dass sogenannte 
Samenunkräuter einen Massenbestand bilden 
und die vorbereitete Fläche einnehmen. Wenn 
der Unkrautdruck nachlässt, also wenn nur 
noch wenig oder keine Samen mehr keimen, 
ist die Fläche optimal vorberietet für Ihre Sa-
menmischung.

Anfang September ist die Bodenruhe vorbei 
und der Unkrautdruck sollte nachlassen. Dann 
berichten wir, was Sie bei der Ansaat beachten 
müssen. Denn vorher ist eine Ansaat nicht er-
folgsversprechend.

Bartholomä-Markt am 
Dienstag, 22. August in 
Güglingen
Am Dienstag, 22. August, findet in Güglingen 
der nächste Krämermarkt statt. Die fliegenden 
Händler aus der näheren und weiteren Umge-
bung bevölkern mit ihren Verkaufsständen die 
Marktstraße. Dort bieten sie von 8.30 Uhr bis 
18 Uhr ihre Waren an. Es gibt unter anderem 
Artikel des täglichen Bedarfs und Krimskrams, 
Textilien, Haushaltswaren, Gewürze sowie Im-
bissstände und Süßwaren.

Es ist ganztätig kein Busverkehr in der In-
nenstadt. Die Ausweichhaltestelle ist an der 
Haltestelle „Schulzentrum“ an der Weinsteige 
eingerichtet.

Sanierung der Sporthalle an 
der Weinsteige ist auf der 
Zielgeraden angekommen

 
Lars Reule, Bürgermeister Ulrich Heckmann, 
Jochen Wilfert, PatrickHöfle und Edwin Gohm

Ein erfreulicher Pressetermin stand letzte 
Woche in der Sporthalle an: Auf nagelneuem 
Hallenboden wurden die Stationen der so gut 
wie abgeschlossenen Sanierung der städti-
schen Sporthalle an der Weinsteige noch ein-
mal durchgegangen.
Das erste Sanierungskonzept wurde im Herbst 
2018 im Gemeinderat vorgestellt und entspre-
chende Förderanträge für energetische Maß-
nahmen gestellt.
Seit Jahren war klar, dass die über 40 Jahre alte 
3-teilige Sporthalle der Stadt Güglingen vor 
allem im Dachbereich zu sanieren ist. Immer 
wieder kam es zu Wassereintritt, sodass eine 
Komplettsanierung der Dachfläche nun auch 
im Vordergrund stand.
Im November 2021 hat der Gemeinderat nach 
Förderzusage der Ausführungsplanung zuge-
stimmt und mit Beginn der Faschingsferien im 
Februar 2022 wurde die Halle geschlossen, um 
mit den Arbeiten zu beginnen. Die Bauzeit ist 
laut Bauzeitenplan bis August 2023 fixiert und 
wird eingehalten. Rund 200.000,00 € Förder-
mittel konnte man am Ende aus dem Programm 
Energie- und Klimafonds (EKF) vom Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle erhalten.
Auch wenn die Hauptarbeiten der Sanierung 
am Dach stattgefunden haben, das nun wie-
der dicht und mit guter Dämmung versehen 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
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ist, ist die Halle auch sonst auf Vordermann 
gebracht worden.
Der Hallenboden wurde erneuert, die bestehen-
de abgehängte Decke ersatzlos ausgebaut, da 
diese den heutigen Brandschutzbestimmungen 
nicht mehr gerecht wurde. Die Deckenheizungs-
lüftungsgeräte wurden entfernt und durch mo-
derne Deckenstrahlheizungsplatten erneuert. 
Die alte Deckenbeleuchtung wurde durch eine 
moderne LED-Deckenbeleuchtung ersetzt.

Auch die Trennwandvorhänge wurden er-
neuert und an die Brandschutz- und Flucht-
wegsituation angepasst. Die in die Jahre 
gekommene Tribünenanlage wurde ebenfalls 
ausgetauscht und die nicht mehr genutzte 
Regiekanzel in der Halle abgebrochen. Im Be-
reich der Nebenräume wurden das Besucher-
foyer, die Besucher-WCs sowie die Teeküche 
saniert. Schließlich hat die Halle auch noch 
ein neues Heizungskonzept erhalten, um den 
Energieverbrauch zu optimieren.
Die Kosten beliefen sich am Ende auf 4,3 
Million Euro. Viel Geld, aber die Kostenvor-
gaben und vor allem der Zeitplan wurden 
bei diesem großen Projekt im Wesentlichen 
eingehalten. Das ist keine Selbstverständlich-
keit bei derzeitigen Kostensteigerungen und 
Personalmangel in vielen Bereichen. Möglich 
war dies durch die gute Zusammenarbeit mit 
den zahlreichen Handwerkern aus Güglingen 
und der näheren Umgebung, berichtet Jochen 
Wilfert, Geschäftsführer des Büros Knecht, 
das mit der Sanierung beauftragt wurde.
Derzeit laufen noch ein paar Restarbeiten, 
die aber im August abgeschlossen werden, 
sodass Schul- und Vereinssport nach den 
Sommerferien wieder in der Halle stattfinden 
können.
Vorausgesetzt die letzten Meter der Sanie-
rung laufen nach Plan, ist auch angedacht, 
die Halle am Sonntag, 24. September im Rah-
men des Regionaltags zeitweise für die Öf-
fentlichkeit zugänglich zu machen.

Ausflug der Grünpaten zur 
Gartenschau nach Balingen
Einmal im Jahr bedankt sich die Stadt Güg-
lingen mit einem Ausflug bei den Grünpa-
ten für ihr ehrenamtliches Engagement. Die 
Grünpaten pflegen die in ihrer Patenschaft 
befindlichen städtischen Grünflächen und 
entlasten somit den städtischen Bauhof in 
seiner täglichen Arbeit.

Am Dienstag, den 01.08.2023 um 8.15 Uhr 
ging es zum diesjährigen Ausflug los: Der Bus 
sammelte die Teilnehmer in den drei Ortsteilen 
Güglingen, Eibensbach und Frauenzimmern ein 
und nach einer rund 2½-stündigen Fahrt war 
man am Ziel angekommen. Auch das anhal-
tende Regenwetter mit teils heftigen Regen-
schauern konnte die gute Laune der Teilnehmer 
nicht trüben. Pünktlich um 11 Uhr konnte die 
90-minütige Führung durch den Südteil der 
Gartenschau beginnen. Die beiden Führerinnen 
konnten viel Spannendes und Interessantes be-
richten, nicht nur zur Anlage der Gartenschau, 
sondern auch zur Stadtgeschichte konnte 
Neues erfahren werden.

Im Anschluss zur Führung hatten die Teilneh-
menden etwa 3 Stunden Zeit zur freien Ver-
fügung. Diese konnten zum Mittagessen und 
Trocknen der dann doch nassen Hosenbeine 
genutzt werden, die Altstadt von Balingen zu 
erkunden oder sich nochmals die Gartenschau 
ganz genau anzusehen. Die letzten beiden 
Stunden schaute dann sogar noch die Sonne 
raus, sodass jeder noch eine schöne Zeit drau-
ßen verbringen konnte, bevor die Rückfahrt 
angetreten wurde. Und auch das ein oder an-
dere Souvenir von einem der Stände mit hand-
gefertigten Dingen hat den Weg in den Bus 
gefunden.

Güglinger 
Sommerferienprogramm
Ein Bericht mit Bildern erscheint nächste 
Woche in der RMZ.

Öffentliche Bekanntmachung
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat von Amts 
wegen in Zusammenarbeit mit der Schutzge-
meinschaft g.U. Württemberg gemäß § 11 Abs. 
2 in Verbindung mit Abs. 1 Nr. 2 der Weinbergs-
lagenverordnung (WeinLaV BW) die Zuordnung 
von bisher lagenfreien Flurstücken im Speck-
gürtel des Rebenaufbauplans zur benachbarten 
Groß- und Einzellage vorgenommen.
Die Ausfertigung der Flurkarten der bestockten 
bzw. bei der weinbaukarteiführenden Stelle zur 

Bestockung gemeldeten Flurstücke der Stadt 
Güglingen mit Zuweisung der neuen Groß- 
und Einzellage sind in folgendem Zeitraum bei 
nachfolgend genannter Stelle ausgelegt:
11.08.2023 bis 15.09.2023
Stadtverwaltung Güglingen, Zimmer 106, wäh-
rend der üblichen Dienststunden

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum 
(ELR) Ausschreibung 
Jahresprogramm 2024
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz (MLR) hat das 
Jahresprogramm 2024 zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekannt-
machung vom 26. Mai 2023 im Staatsanzeiger 
ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg 
ein umfassendes Förderangebot für die struk-
turelle Entwicklung ländlich geprägter Dörfer 
und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden 
Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeit-
gemäßes Wohnen und Arbeiten ermöglichen, 
eine wohnortnahe Versorgung mit Waren und 
Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähi-
ge Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahrespro-
gramms 2024 ist, Impulse zur innerörtlichen 
Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu 
setzen und dabei auch den Klimaschutz zu be-
rücksichtigen. Daher wird die Nutzung vorhan-
dener Bausubstanz besonders gefördert. Zudem 
sind ab diesem Programmjahr Neubauprojekte 
in den Förderschwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaftseinrich-
tungen nur noch förderfähig, sofern die Trag-
werkskonstruktion überwiegend aus einem CO₂-
speichernden Material (z. B. Holz) besteht.
Projektträger und Zuwendungsempfangende 
können neben den Kommunen beispielsweise 
auch Vereine, Unternehmen und Privatperso-
nen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht 
die Sicherung der örtlichen Grundversorgung 
mit Waren und Dienstleistungen des täglichen 
bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäu-
ser, Dorfläden, Metzgereien, Bäckereien und 
Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung kön-
nen auch Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehö-
ren. Investitionen von Kleinstunternehmen der 
Grundversorgung und für Einrichtungen für 
lokale Basisdienstleistungen können mit einem 
erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % 
bei zusätzlichem CO₂-Speicherzuschlag) geför-
dert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenent-
wicklung werden die Erhaltung und Stärkung 
der Ortskerne insbesondere durch Umnutzung 
vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur 
Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse 
(umfassende Modernisierungen), innerörtliche 
Nachverdichtung (ortsbildprägende Neubauten 
unter Verwendung CO₂-speichernder Baustoffe), 
Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung 
unverträglicher Gemengelagen sowie die Neu-
ordnung mit Baureifmachung von Grundstü-
cken gefördert. Bei eigengenutzten wohnraum-
bezogenen Projekten liegt der Regelfördersatz 
bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit 
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beträgt bei Modernisierungen, Umbauten und 
Aufstockungen 50.000 €, bei Umnutzungen bis 
zu 60.000 €. Neubauten in Baulücken werden 
mit bis zu 30.000 € gefördert. Für den Förder-
schwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung wird 
etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2024 
zur Verfügung stehenden Mittel eingesetzt. Neu 
ist die Möglichkeit, Projekte auch in Baugebie-
ten der 70er-Jahre zu fördern, sofern das Wohn-
gebiet direkt oder über ältere Bebauung mit der 
Ortsmitte verbunden ist.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vor-
rangig Projekte unterstützt, die zur Umnut-
zung oder Weiterentwicklung vorhandener 
Bausubstanz beitragen. Auch die Entflechtung 
störender Gemengelagen im Ortskern ist ein 
wichtiges Förderziel. Gefragt sind Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen, die zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur 
sowie zur Sicherung und Schaffung von zu-
kunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen.
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcen-
schonende, CO2-bindende Baustoffe im Trag-
werk wie z. B. Holz einsetzt, kann in definierten 
Fällen einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten 
auf den Regelfördersatz und eine erhöhte Ma-
ximalförderung bekommen, sofern dies nach 
beihilferechtlichen Bestimmungen möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm 
können ausschließlich von den Städten/Ge-
meinden gestellt werden. Diese Aufnahmean-
träge enthalten auch die privaten Projekte.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2024 über 
die Aufnahme in das ELR.
Daher ist es notwendig, dass die Unterla-
gen zu den privaten Projekten bis spätestens 
15.09.2023 bei der Gemeinde vorliegen.
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine För-
derung in Frage kommen könnte, so wenden 
Sie sich an Frau Andrea Eisenbeiß, Tel.: 07135/ 
108-58, E-Mail: andrea.eisenbeiss@gueglingen.
de oder Herr Torsten Behringer, Tel.: 07135/108-
40, E-Mail: torsten.behringer@gueglingen.de, 
um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorge-
schlagen werden, die vor der Programmentschei-
dung im Jahr 2024 nicht begonnen sind und im 
Jahr der Förderentscheidung begonnen werden.
Weitere Informationen über die Fördervorrau-
setzungen, die Förderhöhe und das Verfahren 
zur Antragstellung finden Sie unter https://mlr.
baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/
land/elr/seiten/elr-antragstellung/

Mediothek 
Güglingen
Medientipp der Woche
„We‘re going to a birthday 
party“ von Martha Mumford 
und Cherie Zamazing

Zauberhaftes englischsprachiges Bilderbuch, 
wunderschön bebildert mit Klappen zum Su-
chen und Entdecken!
Die vier kleinen Kaninchen haben Geburtstag 
und feiern mit lustigen Hüten, Ballons, viel Ku-
chen und jeder Menge Geschenken. Dazu sind 
natürlich auch zahlreiche Gäste eingeladen, die 
es alle sehr eilig haben, rechtzeitig zur Party zu 
kommen. Doch wo sind die Geschenke geblieben? 
Schaut doch mal unter den Klappen nach ...

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

© Bloomsbury Children‘s Books 2023

Weitere brandneue englisch- und französisch-
sprachige Bücher für alt und jung gibt es in der 
Meditothek. Vorbeischauen lohnt sich!
Langeweile in den Sommerferien? – Nicht 
mit uns!
Die Mediothek hat in den Sommerferien geöff-
net und bietet in dieser Zeit auch Veranstal-
tungen für Kinder an.
Deshalb gibt es am Montag, den 21. August 
für alle bastelbegeisterten Kinder einen „Flie-
genden Teppich“ um 14.30 und 15.30 Uhr. 
Für Kinder ab 5 Jahren, Kosten 1 Euro
Weiter geht es in derselben Woche mit einem 
„Bilderbuchkino“ am Freitag, den 25. August 
um 10 Uhr. Kinder ab 4 Jahren dürfen sich 
auf eine lustige Bilderbuchgeschichte freuen.
Die nächste „Traumfängerzeit“ findet am 
Montag, den 28. August um 14.30 Uhr statt. 

Open-Air-Kino 18. und 19. August
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„Wohlfühlen mit allen Sinnen“ heißt die Devise 
und spätestens nach dieser Stunde geht jedes 
Kind mit guter Laune nach Hause. Wetten? Für 
Kinder von 5 bis 8 Jahren, Kosten 1 Euro.
Bei allen Veranstaltungen gibt es noch freie 
Plätze. Anmeldung in der Mediothek, unter 
mediothek@ gueglingen.de oder telefonisch 
unter 07135/964150.

PAVILLON
Gartacher Hof

Neuigkeiten aus dem Gartacher Hof
Der Dienstagstreff findet jeden DIENSTAG von 
14–16 Uhr statt.
Programm im August 2023: 15.08. – Spiele-
nachmittag. Anmelden können Sie sich telefo-
nisch in Güglingen unter 07135/16421 oder per 
E-Mail an weinsteige@d-hoim.de.

Donnerstags ist die Betreuungsgruppe für 
Senioren (mit Pflegegrad) von 14.00 bis 16.30 
Uhr im Gartacher Hof erfolgreich gestartet. 
Der Nachmittag soll pflegende Angehörige 
entlasten. Durch gezielte Beschäftigung und 
Aktivierung, unter Anleitung einer professio-
nellen Betreuungsassistentin, sind die Gäste 
bestens versorgt. Für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt. Teilnehmerbeitrag: 18,– €. Es sind 
noch Plätze frei. Der Donnerstags-Treff fin-
det wöchentlich statt, im Moment machen 
wir Sommerpause. Wir starten wieder ab 
14.09.2023. Der Teilnehmerbeitrag kann über 
die Pflegekasse § 45b SGB XI abgerechnet 
werden. Wir beraten Sie gerne, vereinbaren 
Sie einen Termin.
Anmelden können Sie sich telefonisch 
unter 07135/7179887 oder per E-Mail an 
zabergaeu@d-hoim.de.

schon einmal für die Unterstützung dieses Pro-
jektes durch BPP, genauso wie die Unterstüt-
zung weiterer Projekte.

Seit letzter Woche weisen Schilder am Ortsein-
gang Weiler auf das 900 Jahre Jubiläum in 
Weiler hin. Die Collage werden Sie auch auf 
unserer Festschrift wiederfinden. Uns hat sie so 
gut gefallen, dass wir sie auch für die Tafeln 
am Ortseingang verwendet haben. Wir haben 
die Tafeln extra neutral gehalten, so dass sie 
auch nach dem Jubiläumsjahr als Hinweis zum 
Alter von Weiler dienen können.
Das „Heu-Haus“ 
von Herrn Hoinka in 
Pfaffenhofen in der 
Keltergasse, war letz-
te Woche Ziel eines 
Besuches der Staats-
sekretärin Andrea 
Lindlohr MdL, aus 
dem Ministerium für 
Landesentwicklung 
und Wohnen. Die 
Gemeinde wurde von 
Herrn Martin Rösinger, stellvertretender Bür-
germeister, vertreten. Gemeinsam informierten 
sich die angereisten Besucher bei Architekten 
und Eigentümer über die moderne und zu-
kunftsweisende Bauweise. Die Dämmung ist  
z. B. aus nachwachenden Rohstoffen, wie eben 
Stroh und Heuballen. Im ehemaligen Sanie-
rungsgebiet gelegen, ein echter Gewinn für die 
Innenorts-Entwicklung und ein Musterbeispiel 
für nachhaltiges Bauen.
Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung
Das Regierungspräsidium Stuttgart hat von 
Amts wegen in Zusammenarbeit mit der 
Schutzgemeinschaft g.U. Württemberg gemäß 
§ 11 Abs. 2 in Verbindung mit Abs. 1 Nr. 2 der 
Weinbergslagenverordnung (WeinLaV BW) die 
Zuordnung von bisher lagenfreien Flurstücken 
im Speckgürtel des Rebenaufbauplans zur be-
nachbarten Groß- und Einzellage vorgenommen.
Die Ausfertigung der Flurkarten der bestockten 
bzw. bei der weinbaukarteiführenden Stelle 
zur Bestockung gemeldeten Flurstücke der Ge-
meinde Pfaffenhofen mit Zuweisung der neuen 
Groß- und Einzellage sind in folgendem Zeit-
raum bei nachfolgend genannter Stelle ausge-
legt:
14.08.2023 bis 18.09.2023
Gemeindeverwaltung Pfaffenhofen, Zimmer 11, 
während der üblichen Dienststunden

Aus der Verwaltung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Kinder-Ferienwoche ist schon wieder Ge-
schichte, trotzdem war es für die Kinder eine 
Woche voller Highlights. Die Gemeinde Pfaf-
fenhofen, mit Befürwortung durch den Ge-
meinderat, stellt gerne die Zuschüsse zur 
Verfügung, um diese Einrichtung aufrecht zu 
erhalten. Auch wenn die Beiträge für die Kin-
der im letzten Jahr angehoben wurden, tragen 
wir die Hauptkosten der Veranstaltung. Wir tun 
dies gerne, denn was wir den Kindern auf dem 
alten Sportplatz bieten können, ist ja schon 
eine einmalige Einrichtung mit Tradition, ja 
fast eine Institution in Pfaffenhofen. Möglich 
wird dies alles nur durch den großartigen Ein-
satz aller ehrenamtlichen Helferinnen und Hel-
fern. In diesem Jahr stellte das Wetter die Be-
treuerinnen und Betreuer aber auf eine harte 
Wasserprobe. Umso mehr gilt ihnen unser 
allergrößter Dank für die Umsetzung dieser 
tollen Ferienwoche! Nasse Socken, fliegende 
Zelte, Heimweh und so manches Wehwehchen 
wurde wieder einmal souverän gehandelt. Ich 
freue mich ganz besonders, dass wir ein tol-
les Team aus sowohl „Nachwuchs-Betreuer“ 
wie auch aus „Alten Hasen“ dabei hatten, eine 
gute Mischung, die auch auf zukünftige schö-
ne Ferienwochen hoffen lässt. Natürlich gibt 
es drum herum ganz viele Helferinnen und 
Helfer, angefangen beim Aufbau/Abbau, dem 
Küchenteam, Bauhof und Wassermeister sowie 
Verwaltung, über die treuen Lieferanten für 
die Verpflegung, die Feuerwehr, BPP und TSV 
sowie das Team Backhaus in diesem Jahr. Ihnen 
allen Danke für die Unterstützung. Zusammen-
genommen ergab das ein rundum gelungenes 
Programm mit einer tollen Abschluss-Show. 
Natürlich können wir nicht alle Personen, die 
diese Woche unterstützten aufzählen, aber 
allen, die zum Gelingen irgendwie beigetragen 
haben, sei herzlich für ihr Engagement ge-
dankt. Hervorheben möchte ich Frau Margret 
Munz, die auch für diese Ferienwoche wieder 
die Verantwortung und Organisation über-
nahm. Ich freue mich schon auf die Jubiläums-
Ferienwoche im kommenden Jahr, wenn es 
heißt „40 Jahre Ferienwoche“.

Großes ehrenamtliches Engagement konnten 
wir alle auch am letzten Samstag auf dem 
Kelterplatz genießen. Die Helfer/-innen und 
Freiwillige von Bürger Pro Pfaffenhofen (BPP) 
haben uns einen wunderbaren Festles-Abend 
beschert. So mancher hat dabei nicht nur 
Doppel-Schicht gearbeitet, sondern mehr. Ein 
herzliches Dankeschön auch hier an alle Perso-
nen die diesen „Wein- und Biergarten“ möglich 
gemacht haben. Es war eine tolle Atmosphäre 
und gut besucht. Das Essen musste nachgeor-
dert werden, was immer ein hervorragendes 
Zeichen ist. Also ein rundum gelungenes Fest, 
mit toller Verpflegung.

Zum Glück kam der angekündigte Regenguss 
etwas später als gedacht, sodass die Besu-
cher durch einen Spurt unter das nächste 
Dach nicht durchgeweicht nach Hause gehen 
mussten sondern bis weit in die Nacht gefei-
ert werden konnte. Wenn man dieses schöne 
Fest noch nicht erfunden hätte, so müsste man 
es glatt erfinden, zumal der Erlös Projekten in 
Pfaffenhofen und Weiler zugute kommt. In die-
sem Jahr konnten wir Spenden für das Projekt 
„Öffentlicher Defibrillator“ sammeln. Danke 

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
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Regionalverband Heilbronn-
Franken veröffentlicht 
Teilfortschreibung 
Windenergie
Der Ausbau der Erneuerbaren Energien zählt 
zu den wichtigsten gesellschaftspolitischen 
Aufgaben. Deshalb haben die zwölf Regio-
nalverbände des Landes mit dem Ministeri-
um für Landesentwicklung und Wohnen die 
Regionale Planungsoffensive zum Ausbau der 
Erneuerbaren Energien vereinbart. Der Regi-
onalverband Heilbronn-Franken hat für die 
Teilfortschreibung Windenergie ein Kriterien-
set erarbeitet und eine Suchraumkarte erstellt, 
in der geeignete Flächen für die Windkraft 
dargestellt sind. Seit kurzer Zeit stehen diese 
Informationen und die Suchraumkarte der Re-
gion Heilbronn-Franken auf der Homepage des 
Regionalverbandes (www.rvhnf.de, Regionale 
Planungsoffensive zum Ausbau der Erneuerba-
ren Energien, TFS Windenergie) zur Verfügung. 
Für alle Interessierten haben sie die planeri-
sche Vorgehensweise in 2 Videosequenzen zu-
sammengefasst, die Sie auf der Homepage der 
Gemeinde Pfaffenhofen verlinkt finden: www.
pfaffenhofen-wuertt.de

39. Ferienwoche - mit 
Gummistiefel und 
Regenmantel
„Zirkus“ lautete für 90 Kinder das Motto der 
diesjährigen Ferienwoche in Pfaffenhofen, 
die in der vergangenen Woche stattgefunden 
hat.
Pünktlich um 13.30 Uhr trafen sich Kinder 
und Betreuer vor dem Rathaus und wander-
ten los zum Ziel am „Alten Sportplatz“, wo 
– passend zum Motto – eine Zeltstadt mit 
Zirkusdekoration auf die Kinderschar wartete.
Dort angekommen, wurden die von der Feu-
erwehr aufgebauten Zelte einquartiert. Zirkus 
Elastic, Clowns, Affenbande, Löwen, Magic-
Girls, Killerclowns und Akrobatinnen nannten 
sich die Gruppen und stellten Schilder her, 
die vor ihrem Zelt aufgestellt wurden.
Die 13 Betreuerinnen und Betreuer Lorina 
Schmid, Helene Merlau, Leah Simon, Nadja 
Jeske, Anna Wachtstetter, Lotte Danner, 
Horst Mächtle, Christian Siller, Ingmar 
Schiedel, Fabian Durst, Pascal Munz, Pa-
trick Rommel, Kjell Durst und Lagerleiterin 
Margret Munz boten den Kindern abwechs-
lungsreiche Aktionen an: Yoga mit Kira Zim-
mer und Selbstverteidigung mit dem Kara-
teverein Eppingen, einen Orientierungslauf, 
Jahrmarkt-Spielstationen und natürlich vie-
lerlei Basteleien wie: Armkettchen, Schmuck-
kästchen, Tischtennisschläger, Insektenhotels, 
TicTacToe und Holzbilderrahmen.
Die eigene individuelle Pizza durfte jedes 
Kind vor dem Backhaus in Weiler herrichten 
und Horst Bromm schob ein Blech nach dem 
anderen in den heißen Ofen. Nebenher bot 
Lorina Schmid auf dem Weilerner Sportplatz 
die Möglichkeit an, die Disziplinen fürs deut-
sche Sportabzeichen zu absolvieren.
Die Jugendfeuerwehr Pfaffenhofen – wel-
che wie gewohnt mittwochabends auf dem 
Programm steht – konnte in diesem Jahr 
wetterbedingt nicht mit Wasserspielen ab-
kühlen.

Daher demonstrierten die Mitglieder der 
jungen Feuerwehrleute den Kindern statt-
dessen interessante und lehrreiche Experi-
mente wie z. B. die Fettexplosion.

Anhand von Bildern suchten die Kinder 
beim Orientierungslauf verschiedene Stati-
onen auf rund um Pfaffenhofen und Weiler. 
Zu Mittag trafen sich alle beim TSV in der 
Sommerhalle, wo Peter Raubinger, Erich 
Wagner und Siegfried Amon von Bürger 
Pro Pfaffenhofen Grillwürste brutzelten.

Wie immer galt ein dickes Lob während der 
ganzen Woche der Lisa Grauer, die seit vie-
len Jahren das Catering bei der Ferienwoche 
übernimmt. Für das Frühstück der Kinder 
und Betreuer sorgte das Küchenteam mit 
Gisela Sommer, Christa Sämann und Ro-
switha Romler. Familie Harsch vom Benz-
bachhof spendierte wie seit jeher die Milch 
dazu, die Wassermeister Lars Heubach 
morgens brachte, zusammen mit den fri-
schen Brötchen der Bäckerei Wahl. Damit 
die Milch auch warm gemacht werden kann 
und die Betreuer für ihre Besprechung eine 
Unterkunft haben stellen die Motor Touris-
tik Freunde (MTF) jedes Jahr ihr Clubhaus 
zur Verfügung.

Für täglich frisches Wasser sorgte Bauhof-
leiter Daniel Koch mit seinem Team, die 
wie immer auch im Voraus die eingelager-
ten Spielgeräte, Bastelmaterialien, Geschirr 
und alle weiteren notwendigen Dinge vom 
Rathaus und Bauhof zum Zeltplatz trans-
portieren und anschließend wieder abholen. 
Ebenso unterstützte Nadine Kux sowie das 
gesamte Rathausteam während, vor und 
nach dem Zeltlager unsere inzwischen zur 
langjährigen Institution gewordene Ferien-
woche.

Am letzten Tag herrschte dann rege Ge-
schäftigkeit auf dem Platz, denn zum Ab-
schlussfest wurden Eltern, Großeltern und 
Geschwister erwartet, die mit einer Vor-
führung überrascht werden sollten. Die Ta-
schen waren bereits gepackt, Schlafsäcke 
und Luftmatratzen zusammengerollt, die 
Urkunden mit dem Foto der Zeltgruppe ver-
teilt, bevor der letzte Programmpunkt, die 
Zirkusshow, beginnen konnte. Zum großen 
Finale stellen sich Kinder und Betreuer auf 
und schmetterten gemeinsam ihr Lagerlied 
„… und im nächsten Jahr sind wir wieder 
dabei.“.

Bürgermeisterin Carmen Kieninger be-
dankte sich beim Betreuer- und Mitarbei-
terteam, bei den Sponsoren und den Hel-
fern im Hintergrund. „Es ist ein unglaublich 
großes Engagement, was hier die Leute im 
Ehrenamt aufbringen ...“

Insgesamt war auch die 39. Ferienwoche 
der Gemeinde Pfaffenhofen, trotz der teils 
unangenehmen Wettersituation, wieder ein 
voller Erfolg, der sicherlich allen Teilneh-
mern noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Wir freuen uns auf die Fewo im nächsten 
Jahr und sind gespannt was das 40. Jubilä-
um mit sich bringt. � (M.M.)



11.08.2023	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 9



10	 Rundschau Mittleres Zabergäu� 11.08.2023

Verlässliche Grundschule 
vorübergehend umgezogen
Die Betreuung „verlässliche Grundschule“ 
unter der Leitung von Frau Herzog, ist vorüber-
gehend umgezogen in das Sportheim des TSV 
Pfaffenhofen. Aufgrund der Umbauarbeiten in 
der Grundschule musste das bisherige Zimmer 
geräumt werden. Herzlichen Dank an den TSV 
Pfaffenhofen, der für diese Überbrückung den 
Jugendraum zur Verfügung stellt.

Beim Wein- und Biergarten war‘s wieder 
gemütlich
Als Thomas Neher und seine BPP-Helfermann-
schaft am Samstagvormittag bei herrlichem 
Sonnenschein die Regenplanen über dem Lau-
bengang befestigten, um gegen möglichen 
Niederschlag gefeit zu sein, dachte wohl jeder, 
dass diese Maßnahme sich als überflüssig er-
weisen würde. Der Regen ließ tatsächlich lange 
auf sich warten, dann öffnete der Himmel doch 
noch mit Wucht seine Schleusen. Unterm Re-
gendach tat es der Gemütlichkeit keinen Ab-
bruch.
Im Gegenteil: Im 11. Wein- und Biergarten auf 
dem Pfaffenhofener Kelterplatz war es wieder 
richtig urig. Die notwendigen Voraussetzun-
gen hatten Wassermeister Lars Heubach und 
die „Stromer“ Andreas und Werner Böckle von 
Elektro Böckle geschaffen. Stets Verlass ist auch 
auf die Bäckerei Wahl.
Schnell füllten sich die von Angela Tränkle und 
Iris Klein-Raubinger schön dekorierten Tische 
und die Helferinnen und Helfer an den Essens- 
und Getränkestationen sowie an der Kasse und 
am Weinstand hatten alle Hände voll zu tun.
Der Vorrat an Steaks und Würsten ging zu vor-
gerückter Stunde zur Neige, sodass Nachschub 
geholt werden musste. Zudem standen die 
beliebten Gemüseburger auf der Speisekarte. 
Die Pommes frites von Hanni und Friede Heinz 
waren so begehrt, dass sich bisweilen eine klei-
ne Warteschlange bildete.
Bei Pursafta hatten Roland und Sabine Weeber, 
Emma Neher, Gabi Siegrist und Andrea Schrank 
leckere Säfte im Angebot. Und am Weinstand 
der WG Cleebronn-Güglingen schenkten An-
dreas und Ying Harsch, Anett Schumann und 
Steffen Rothenburger köstliche Tröpfchen und 
ein feines Sommer-Schorle aus. Zwischendurch 
half auch Bürgermeisterin Carmen Kieninger 
mit. 

In der Grillstation kamen Thomas und Anike 
Neher, Rita Wöhr, Angela Tränkle, Iris Klein-
Raubinger und Klaus Siegrist ins Schwitzen. 
Währenddessen ließen die Männer am Zapf-
hahn – Franz Schneider, Thomas Uhland, Rolf 
Schreck, Björn Romler, Daniel Geyer und Ger-
hard Sauer – den Gersten- und Weizensaft 
nonstop in die Gläser rinnen. Am Ende einer 
langen Nacht nahm Schatzmeister Peter Rau-

binger eine gut gefüllte Kasse in seine Obhut. 
Rund 1500 Euro dürften wohl übrig bleiben. 
Für welches Projekt die Bürger Pro Pfaffen-
hofen und Weiler (BPP) das Geld zur Verfügung 
stellen werden, darüber wollen sie bei ihrer 
nächsten Zusammenkunft entscheiden. Mit 
den Erlösen hat BPP schon etliche Projekte an-
geschoben und unterstützt. � (ewa)

Leben retten – Rettungsgasse freihalten!

Rettungsgasse

Alles auf einen Blick
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Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag- Mittwoch- und Freitagvormittags 
von 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Sonntag, 13. August
  9:30 Uhr	� Gottesdienst in der Leonhards-

kapelle (Prädikantin Kachel) mit 
dem Musikteam. Das Opfer er-
bitten wir für die Ökumene und 
Auslandsarbeit

Mittwoch, 16. August

20:00 Uhr	� Gebetstreffen „Zusammenwach-
sen“: Ein Traum für unsere Ge-
meinde", herzliche Einladung 
zum Gebets- und Lobpreisabend 
in die Kirche.

Sommerkirche - bitte beachten Sie:
Wir feiern die meisten Ferien-Gottesdienste 
wieder in der Leonhardskapelle.

Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849,
willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980731, 
claudia.weiler@drs.de;
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, 
laura.suender@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304; 
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr 
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 11. August 
	 Keine Eucharistie
Samstag, 12. August
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 13. August
10.30 Uhr 	 Eucharistie, Güglingen

Dienstag, 15. August
18.30 Uhr	� Eucharistie zum Hochfest mit 

Kräuterweihe, Stockheim
Mittwoch, 16. August 
	 Keine Eucharistie
Donnerstag, 17. August 
	 Keine Eucharistie
Freitag, 18. August
	 Keine Eucharistie
Samstag, 19. August
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 20. August 
  9.00 Uhr 	 Eucharistie, Michaelsberg
Termine
Mittwoch, 16. August 
12.00 Uhr 	� mahlZEIT, Gemeindehaus Bra-

ckenheim (nur nach Anmeldung 
bis Montag 12 Uhr)

Gottesdienstzeiten in den Ferien
In den Sommerferien reduziert sich das gottes-
dienstliche Angebot auf je einen Gottesdienst 
am Dienstag, Samstag und Sonntag.
Aufnahme Mariens in den Himmel
Kräutersegnung
Seit über tausend Jahren werden an Mariä 
Himmelfahrt Heilkräuter zu Sträußen gebun-
den und gesegnet. Die Heilkraft der Kräuter 
soll mit dem fürbittenden Gebet der Kirche 
dem ganzen Menschen zum Heil dienen. Diese 
heilsame Zuwendung Gottes ist an Maria be-
sonders deutlich geworden. Mit den Kräutern 
und Blumen halten wir uns die Schönheit der 
Schöpfung vor Augen und feiern ein sommerli-
ches Fest der Freude. Am Dienstag, 15.08.2023 
um 18.30 Uhr zum Hochfest in St. Ulrich, 
Stockheim.
Apfel-Spenden gesucht
Für den Herbst planen wir eine Apfelernte- 
Aktion. Der Apfelsaft wird auf Spendenbasis 
verkauft. Der Erlös ist für die Tafel gedacht. 
Weitere Infos erhalten Sie im Pfarramt Bra-
ckenheim (Tel.07135/5304).
Öffnungszeiten
Das Pfarrbüro ist vom 14.08. bis 25.08.2023 
wie folgt besetzt. Montags und donnerstags 
von 9.00–12.00 Uhr. Ab 28.08.2023 sind wir 
wieder wie gewohnt für Sie da.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren 
Veranstaltungen
Sonntag, 12. August
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor i. R.  

Joachim Schard, parallel Kinder-
gottesdienst, anschließend Kir-
chenkaffee

Sonntag, 19. August
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Veronika Jesser, 

parallel Kindergottesdienst, an-
schließend Kirchenkaffee

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Sonntag, 13. August
10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Kinderbetreuung

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto: Mit Christus dienen und regieren
Gottesdienste:
Sonntag 13. August
  9.30 Uhr	� Gottesdienst in Bönnigheim mit 

Bezirksältester Eberhard Schneider
Mittwoch 16. August
20.00 Uhr	 Gottesdienst in Bönnigheim

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Öffnungszeiten Pfarramt Sekretariat:
Dienstag und Donnerstag von 10 Uhr–12:00 Uhr
Sonntag, 13. August
10.30 Uhr	  �Gottesdienst mit Prädikantin 

Heide Kachel in der Martinskir-
che Frauenzimmern

Mittwoch, 16. August
20.00 Uhr	  �Gebetstreff für unsere Gemein-

den in der Mauritiuskirche in 
Güglingen.

Sonntag, 20. August
  9.30 Uhr 	� Gottesdienst mit Pfarrerin Dren-

sek in der Leonhardskapelle in 
Güglingen auf dem Friedhof

Die verschiedenen Gruppen und Kreise treffen 
sich wieder nach den Ferien.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag 12. August
13.00 Uhr 	� Kirchliche Hochzeit von Stanis-

lav und Julia Vanessa Rösinger 
Weber in Pfaffenhofen

Sonntag 13. August
  9.30 Uhr 	� Gottesdienst in Weiler mit Pfarrer 

Wolfram Niethammer zur Som-
merpredigtreihe „Konflikte in der 
Bibel“

Sonntag 20. August
10.30 Uhr 	� Gottesdienst in Pfaffenhofen mit 

Pfarrer Wolfram Niethammer zur 
Sommerpredigtreihe „Konflikte in 
der Bibel“

Urlaub
Pfarrer Wendnagel ist vom 28. Juli bis zum 20. 
August im Urlaub. Die Vertretung im Pfarramt 
hat Pfarrer Peter Kübler aus Güglingen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN� Predigttext: 5. Mose 4,5-20

Wochenspruch:	�Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem Volk, das er zum Erbe erwählt 
hat. � Psalm 33,12

Wochenlied:	 „Lobt und preist die herrlichen Taten des Herrn“ � (429 EG)
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Diakonie Sozialstation 
Brackenheim/Güglingen

Hospizdienst-Klausur auf dem Michaelsberg
Christine Graf, Einsatzleiterin des ambulanten 
Hospizdienstes hat alle ehrenamtliche Hospiz-
begleiterinnen und ehrenamtliche Hospizbe-
gleiter zur diesjährigen 1-tägigen Klausur am 
Samstag, 29. Juli 2023, auf den Michaelsberg 
eingeladen. In freudiger und gespannter Er-
wartung auf das diesjährige Thema „Biografie 
Arbeit“ konnten nahezu alle Hospizbegleiterin-
nen und Hospizbegleiter daran teilnehmen.
Auf dem Michaelsberg wurde das Hospiz-
dienst-Team nach der Anreise mit Kaffee, Bre-
zeln, Joghurt und Obst begrüßt. Für die Klausur 
wurde uns ein gemütlicher Raum zur Verfü-
gung gestellt.
Als Referentinnen führten uns Frau Juliane 
Roth (Supervisorin der Gruppe) und Carolin 
Mayer (Pfarrerin in Blaufelden) durch den Tag.
Den ausführlichen Bericht mit Bildern finden 
Sie im Internet unter www.diakoniestation-
brackenheim.de im Pressespiegel.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Übt Geduld – 
Kongress der Zeugen Jehovas 2023
Sie sind herzlich willkommen auf dem dreitägi-
gen Kongress von Jehovas Zeugen.
Freitag – Wie hilft uns Geduld, unsere Ziele zu 
erreichen? Samstag – Wie kann Geduld dazu 
beitragen, dass wir ein besseres Verhältnis zu 
unserer Familie und unseren Freunden haben?
Sonntag – Was können wir erwarten, wenn wir 
Gott um Hilfe bitten? Das beantwortet der Vor-
trag „Ist Gott wirklich für mich da?“. Der Hö-
hepunkt wird ein zweiteiliges Drama mit dem 
Titel: „Überlass deinen Weg Jehova“: Was ist, 
wenn guten Menschen Schwierigkeiten begeg-
nen, die ihren Frieden, ihre Existenz und sogar 
ihr Leben bedrohen? Das zweiteilige Drama am 
Samstag und Sonntag erzählt die Geschichte 
einer Familie, die genau das erlebt und lernt, 
geduldig auf Jehova zu warten.
Wann und wo?
Freitag, 11.08.2023 bis Sonntag, 13.08.2023, 
Deutsche Bank Park, Mörfelder Landstraße 
362, 60528 Frankfurt. Weitere Informationen 
wie Video-Trailer, Programm, weitere Termine 
und Veranstaltungsorte finden Sie auf JW.org.
Internet: www.JW.org >ÜBER UNS >Kongresse

SCHULE UND
BILDUNG

Naturkindergarten Waldelfen

Zwei Besonderheiten der Waldelfen im 
Sommer
Die schlauen Füchse der Waldelfen haben als 
Abschlussprojekt über mehrere Wochen eine 
Reise in die Welt der Indiander gemacht.
Mit einem Ausflug in das Lindenmuseum in 
Stuttgart und einer Indianeraufführung mit 
Trommeltanz, bei ihrem Rausschmiss in die 
Schule, wurde das Projekt abgerundet und war 
ein voller Erfolg!

Das zweite besondere Highlight fand am  
1. August statt. Bei strömendem Regen starte-
ten wir vom Elfenplatz zum Backhäusle nach 
Eibensbach. Wir hatten großen Spaß auf dem 
Weg und konnten so manche Naturspektakel 
erleben. Pfützen springen, rinnende Bäche, die 
sich auf den Wegen bildeten und Wasserfälle 
aus Rohren beobachten. Am Backhaus ange-
kommen, wurden wir von den Papas Herr Kel-
ler, Herr Beyer und Herr Biggör, die diesen Tag 
geplant und organisiert haben, begrüßt. Jedes 
Kind konnte beim Einheizen des Ofens mithel-
fen und einen Holzscheit reinlegen. Danach 
ging es ans Werk in die Pizza-Bäckerei. Alle 
Kinder konnten die Arbeitsschritte vom Teig 
ausrollen bis zum Belegen mitmachen und eine 
eigene Wunschpizza kreieren. Anschließend 
wurden die Pizzen im Backhaus gebacken. 
Wie schnell das ging war sehr erstaunlich. 
Ein wunderbarer Duft erfüllte den Hof und sie 
schmeckten himmlisch lecker. Die Waldelfen 
wurden für ihren Fleiß belohnt und die liebe 
Sonne kam auch noch heraus. Ab 12.30 Uhr 
kamen alle Eltern dazu und konnten die frisch 
gebackene und leckere Pizza auch verkosten. 
Eine Kletterstation für die Kinder rundete den 
Vormittag ab. Es war ein unvergesslicher Vor-
mittag.
Wir sagen herzlich Dankeschön, es war wun-
derschön!

Familie im Zentrum
Güglingen

Experimentieren für Kinder von 2,5 bis  
4 Jahren
Wir wollen mit verschiedenen Materialien und 
Farben experimentieren. Dabei können die 
Kleinsten schon spielerisch und kreativ viele 
neue Erfahrungen und Sinneseindrücke sam-
meln und ausprobieren.
Die Eltern lernen in dieser Zeit ihr Kind von 
einer anderen Seite kennen und gemeinsam 
haben wir viel Spaß.
Der Kurs besteht aus 5 Terminen mit max. 6 
Teilnehmern.

Termine: Donnerstags von 16.30 bis 17.30 Uhr
(5 Einheiten) 16. November bis 14. Dezember 
2023
Kursleitung: Nicola Hilkert
Wo: Familie im Zentrum (FiZ)
Gebühren: 65 € (bitte am ersten Kurstag mit-
bringen)
Mitzubringen sind: altes Handtuch, Feuchttü-
cher, Kleidung die schmutzig werden darf
Infos und Anmeldung: Tel: 07135/9389245,  
E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de
Matschen, kleckern, schmieren für Kinder 
von 1,5 bis 2,5 Jahren
Matschen, kleckern und schmieren sind ele-
mentare Voraussetzungen für eine ganzheitli-
che Entwicklung.
Mit natürlichen Materialien können die Klein-
kinder in Windeln mit allen Sinnen ihrem Ent-
deckungsdrang freien Lauf lassen und erfahren, 
begreifen, probieren und fühlen.
Der Kurs besteht aus 5 Terminen mit max. 6 
Teilnehmern.
Termine: Donnerstags: 15.15 bis 16.15 Uhr
Start: 16. November bis 14. Dezember 2023
Kursleitung: Nicola Hilkert
Wo: Familie im Zentrum
Gebühren: 65 €
Mitzubringen sind: altes Handtuch, Feuchttü-
cher, Kleidung die schmutzig werden darf für 
Eltern und Kind
Infos und Anmeldung:
E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de,
Tel.: 07135/9389245
Kurs rund um Entspannung und Kräftigung 
des Beckenbodens
Der Kurs richtet sich an alle Frauen ab  
8 Wochen nach der Entbindung.
Eine sanfte und zugleich effektive Form un-
terstützender Rückbildung für die Mütter. Der 
ganzheitliche Ansatz der Kurse umfasst aber 
auch die Veränderungen, die der Körper nach 
einer Geburt zeigt. Was bildet sich zurück? Und 
was nicht?
Nach einer Geburt ist es wichtig, sich neu-zu-
finden, eine Orientierung im eigenen Körper, 
der sich verändert hat. Dieser Aspekt findet 
unter dem Begriff Neufindung einen gleich-
wertigen Platz neben der körperlichen Rück-
bildung.
Der Kurs startet Donnerstag; 8 Einheiten vom 
26. Oktober bis 14. Dezember 2023 von 18.00 
bis 19.00 Uhr
Kursgebühr: 99 € (Kostenübernahme bitte mit 
der Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldung:
familienzentrum@gueglingen.de
GfG Geburtsvorbereitungskurs
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt und 
die Zeit danach ist eine Herausforderung. Eine 
aufregende Zeit, die viele Fragen und Unsicher-
heiten mit sich bringt.
Körperarbeit – Entspannungsübungen – Mas-
sagen – Gymnastik – verschiedene Gebärhal-
tungen – Austausch-Zeit für Fragen – was 
werdende Eltern wirklich wissen wollen
Informationen über Ernährung und Körperpfle-
ge – Hilfen bei Beschwerden – die Phasen des 
Geburtsablaufs – das Wochenbett – Stillen
Gespräche über körperliche und psychische 
Veränderungen – die Zeit nach der Geburt – 
Mutter sein – Vater sein – Veränderungen in 
der Paarbeziehung.
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Wann? Samstag, 21. Oktober 2023 von 10:00 
bis 15.00 Uhr
Und Sonntag, 22. Oktober 2023 von 10.00 bis 
15.00 Uhr (mit Partner)
Wo? Familie im Zentrum
Kursgebühr: 99 € inkl. Partner (bitte mit der 
Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldung:
familienzentrum@gueglingen.de
Kurs Mini Plus für Kinder von 24 bis  
36 Monate
Kleinkinder möchten selbstständig die Welt 
entdecken und können oft mehr als Eltern ver-
muten. Selbstständig dürfen die Kinder in der 
Kursstunde ihrem Bewegungsdrang (Rutsche, 
Tunnel, Kletterdreieck, verschiedene Ebenen) 
sowie ihren Interessen freien Lauf lassen. Au-
ßerdem arbeiten die Kinder mit Sinnesmaterial, 
das die taktile (Gespür für den eigenen Körper, 
wie fühlt sich etwas an) auditive (Sprache 
verstehen und selbst ausdrücken) und visuelle 
(geometrische Figuren unabhängig von Größe, 
Farbe oder Lage erkennen) Wahrnehmung för-
dert. Kognitive Spiele und lebenspraktische 
Übungen runden die Kursstunde ab. Der Kurs 
verläuft harmonisch, ohne Leistungsdruck und 
Konkurrenzdenken.
Termine: donnerstags 12. Oktober bis 9. No-
vember (5 Einheiten) von 16.15 bis 17.15 Uhr
Kursgebühr: 49 €
Anmeldung für alle Kurse:
familienzentrum@gueglingen.de
Tel. 07135/9389245
Kurs Mini für Kleinkinder von 12 bis  
24 Monate
Dinge die nicht sichtbar sind und dennoch 
existieren, erkennen und faszinieren die Kin-
der in diesem Alter. Zusammenhänge erkennen 
Kinder zunehmend um ihren ersten Geburts-
tag. Ursache-Wirkung-Zusammenhänge wer-
den untersucht. Z. B. wenn ich an einer Schnur 
ziehe, bewegt sich etwas. Das Kind lernt spie-
lerisch die ersten physikalischen Grundlagen. 
Der Kurs verläuft harmonisch, ohne Leistungs-
druck und Konkurrenzdenken. Die Kursinhalte 
variieren und bauen auf der nächsten Kursreihe 
auf.
Termine: donnerstags 12. Oktober – bis 9. No-
vember 2023 von 15.10 bis 16.10 Uhr
Kursgebühr: 49 €
Anmeldung für alle Kurse:
familienzentrum@gueglingen.de,
Tel. 07135/9389245
Babymassage Kurs für Väter
Der Kurs ist für Väter mit Kindern ab 8 Wo-
chen.
Durch die sanfte Babymassage geben Sie Ihrem 
Kind einen Vorrat an Vertrauen, Liebe und 
Selbstbewusstsein mit. Sie fördert die sichere 
Bindung zwischen Vater und Kind und der in-
tuitive Umgang mit dem Baby wird gestärkt. 
Die Massage unterstützt die sensomotorische 
Entwicklung des Babys, stimuliert das Immun-
system und kann dabei helfen den Stresspegel 
des Babys erheblich herabzusetzen.
Nutzen Sie als Vater die Gelegenheit, sich auf 
Ihr Kind einzulassen und sich besser kennen-
zulernen.
Der Kurs besteht aus max. 5 Teilnehmern.
Termin: Samstag, 25. November 2023 von 10 
bis 12 Uhr
Kursleitung: Nicola Hilkert – zertifizierte Baby-
massageleiterin

Wo: Familie im Zentrum (FiZ), Deutscher Hof 
3-4, 74363 Güglingen
Gebühren: 25 € (ist am Kurstag mitzubringen)
Mitzubringen sind: Decke, Handtuch, Feucht-
tücher und bequeme Kleidung
Anmeldung: familienzentrum@gueglingen.de
Babymassage Kurs
Der Kurs ist für Eltern mit Kindern ab 8 Wo-
chen.
Durch die sanfte Babymassage geben Sie Ihrem 
Kind einen Vorrat an Vertrauen, Liebe und 
Selbstbewusstsein mit. Sie fördert die sichere 
Bindung zwischen Mutter und Kind und der 
intuitive Umgang mit dem Baby wird gestärkt. 
Die Massage unterstützt die sensomotorische 
Entwicklung des Babys, stimuliert das Immun-
system und kann dabei helfen den Stresspegel 
des Babys erheblich herabzusetzen.
Der Kurs besteht aus max. aus 5 Teilnehmern.
Termine: donnerstags, Start 12. Oktober bis 9. 
November 2023 von 14.00 bis 15.00 Uhr
Kursleitung: Nicola Hilkert – zertifizierte Baby-
massageleiterin
Wo: Familie im Zentrum (FiZ), Deutscher Hof 
3-4, 74363 Güglingen
Gebühren: 60 € (ist am ersten Kurstag mitzu-
bringen)
Mitzubringen sind: Decke, Handtuch, Feucht-
tücher und bequeme Kleidung
Anmeldung: familienzentrum@gueglingen.de, 
Tel: 07135/9389245
Eltern-Kind-Kurs
Klitzeklein, Neufindung für Eltern mit Kindern 
die im Monat Juni, Juli, August und September 
2023 geboren sind.
Die Themen in diesem Kurs reichen vom Wo-
chenbett, über das Stillen und die Ernährung, 
den Umgang mit dem Neugeborenen bis hin 
zum Austausch über den Alltag mit Baby.
Kurs Teilnehmerinnen bringen ihre Erfahrungen 
ein, werden gestärkt und ermutigt, den eige-
nen Weg zu finden. Neben Übungen, die sich 
an der Rückbildungsgymnastik anlehnen, wird 
das Konzept abgerundet durch Schaukel-, Be-
wegungs- und Fingerspiele. Kleine und große 
Teilnehmer profitieren gleichermaßen.
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten mit max. 6 
Teilnehmern.
Start: Montag, 9. Oktober bis 11. Dezember 
2023 von 10.30 bis 11.30 Uhr
Gebühren: 40 €, bitte am ersten Kurstag mit-
bringen
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldungen:
Familie im Zentrum Güglingen (FiZ), Deutscher 
Hof 4, 74363 Güglingen,
Tel: 07135/9389245, 
E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de
Neu! Auf ins Leben – für werdende Eltern
Die etwas andere Geburtsvorbereitung
(für die Geburtsmonate Oktober, November 
2023)
Wie ist es möglich, dass ein Kind eine Nieder-
lage gut wegsteckt, während ein anderes daran 
zerbricht?
Warum schaffen es manche Kinder gestärkt 
aus Krisen hervorzugehen?
Welche Fähigkeiten und Eigenschaften be-
sitzen diese Kinder und inwiefern können die 
Wege für innere Widerstandskraft bereits in 
der frühen Kindheit bereitet werden?
Eine sichere Bindung in der Kindheit ist die 
Grundlage für ein erfülltes Leben und gelin-
gende Beziehungen. Daher ist die erste Bin-

dungserfahrung, die wir in unserem Leben 
machen – in der Regel die zu den Eltern – so 
unglaublich wichtig.
Schwangerschaft und Geburt sind für Mutter 
und Baby die intensivsten und prägendsten Er-
fahrungen im Leben. Ob diese als schön und 
positiv erlebt werden, hängt zu einem erheb-
lichen Teil von der mentalen Vorbereitung der 
werdenden Mutter ab. Schon von Beginn der 
Schwangerschaft an ist es möglich, in einen 
liebevollen Kontakt mit dem ungeborenen Baby 
zu treten.
Ebenso schauen wir in diesem Kurs, welche 
Bedeutung dem ersten Lebensjahr eines Babys 
zugemessen ist und in welchem Alter Kin-
der beginnen, innere Stärke auszubilden. Wir 
sprechen über Faktoren, die für eine robuste 
Welt- und Lebensorientierung von Kinder ver-
antwortlich sind.
Der Kurs besteht aus 6 Terminen und enthält 
Inhalte zur Geburtsvorbereitung wie auch The-
men zur Bindung und Beziehungsgestaltung 
zum Kind und die Veränderung als Paar.
Termine: Donnerstag, jeweils von 18.30 bis 
20.00 Uhr
31.08./07.09./21.09. (mit Partner)/28.09. 
(mit Partner)/05.10. und nach der Geburt am 
14.12.23 (mit Partner).
Ort: Familie im Zentrum, Deutscher Hof 4, 
74363 Güglingen
Kursleitung: Eva Müller/Hebamme, Monika 
Hamann/Marte Meo Therapeutin und Super-
visorin
Kursgebühr: abzüglich Landesmittel Stärke und 
Krankenkasse, verbleibt ein Eigenanteil von 45 €
Anmeldeschluss: Mittwoch, den 23.08.2023
Anmeldung: 
familienzentrum@gueglingen.de oder Tel. 
07135/9389245
Neu: Eltern-Kind-Kurs
Klitzeklein, Neufindung für Eltern mit Kindern 
die im Monat April, Mai und Juni 2023 geboren 
sind.
Die Themen in diesem Kurs reichen vom Wo-
chenbett, über das Stillen und die Ernährung, 
den Umgang mit dem Neugeborenen bis hin 
zum Austausch über den Alltag mit Baby.
Kurs Teilnehmerinnen bringen ihre Erfahrungen 
ein, werden gestärkt und ermutigt, den eige-
nen Weg zu finden. Neben Übungen, die sich 
an der Rückbildungsgymnastik anlehnen, wird 
das Konzept abgerundet durch Schaukel-, Be-
wegungs- und Fingerspiele. Kleine und große 
Teilnehmer profitieren gleichermaßen.
Der Kurs besteht aus 10 Einheiten mit max. 6 
Teilnehmern.
Start: Montag, 18. September bis 20. Novem-
ber 2023 von 9.15 bis 10.15 Uhr
Gebühren: 40 €, bitte am ersten Kurstag mit-
bringen
Kursleitung: Nicola Hilkert
Infos und Anmeldungen:
Familie im Zentrum Güglingen (FiZ), Deutscher 
Hof 4, 74363 Güglingen,
Tel. 07135/9389245, 
E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de
Neu! Bindungstöne - ein Musikkurs für 
Kleinen
Eltern-Kind-Kurs für Musikzwerge/8x/1,5 bis 3 
Jahre
„Trage stets Musik im Herzen, dann findest 
du im Leben immer den richtigen Ton“, ist der 
Leitsatz des BindungsTöne® Konzeptes. Welche 
Töne spielt die Musik in eurem Familienleben? 
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Musik schafft es auf sanfte Art und Weise, 
Rituale einzuleiten, Übergänge zu gestalten, 
die Bedürfnisse nach Ruhe und Bewegung zu 
befriedigen, zu trösten und konfliktreiche All-
tagssituationen zu entschärfen. Wie kannst du 
dein Kind zugewandt durch Musik in Situatio-
nen, wie dem Zähne putzen, dem Aufräumen 
oder dem Anziehen begleiten?
Der BindungsTöne®Kurs regt Dich als Elternteil 
dazu an, deine eigene Haltung zum Thema: 
„Musizieren“ zu ergründen und Hemmschwel-
len wie: „Ich bin unmusikalisch“ aufzulösen. 
Du erhältst Wissen über die verschiedenen 
Formen der Musik sowie vielfältige, musika-
lische Spielanregungen für deinen Alltag. Du 
und dein Kind erfahrt qualitative Bindungszeit. 
Die Musik wird aktiv erlebt und dein Kind in 
seinen kindlichen Kompetenzen abgeholt, be-
gleitet und gestärkt.
Anhand einer farbenfrohen Fantasiegeschichte 
werdet ihr spielerisch und fantasievoll an die 
Musik herangeführt. Begleitet die kleine Hexe 
bei ihrer Suche nach dem richtigen Ton und 
erlebt so manches Abenteuer. Soviel sei schon 
mal verraten – es warten fantasievolle Be-
wegungslandschaften, klangvolle Instrumen-
tenspiele, fröhliche Lieder und rhythmische 
Sprechverse auf Euch.
Zeitumfang: 8 Einheiten mit je 1 Std. von 
10.30 bis 11.30 Uhr
Termine: Start am Dienstag, den 12. September 
2023
(Herbstferien pausiert der Kurs)
Kursgebühr: 89 € + 1,50 € Materialkosten
(Fördermöglichkeiten bestehen)
Teilnehmeranzahl: 6 Eltern-Kind-Paare
Bitte mitbringen: Trinken, Hausschuhe/Socken
Leiterin: Corinna Schulz, Sozialpädagogin 
(B.A.), Musikpädagogin
Anmeldung: Familienzentrum Güglingen, 
Tel: 07135/9389245, 
familienzentrum@gueglingen.de
Neu! Musikentdecker Kurs für Kinder von 4 
bis 6 Jahren
Ein musikalischer Herbstkurs/8x/4 bis 6 Jahre
In ein paar Monaten ist es so weit und der 
Herbst klopft an die Türe. In acht musikali-
schen Kursstunden erleben wir gemeinsam 
das stürmische Herbstwetter, tanzen wie die 
bunten Blätter durch die Luft, erforschen mit 
Naturmaterialien die herbstlichen Klänge und 
malen zu wohlklingender Herbstmusik. Hast du 
Lust, dich mit mir auf eine musikalische Entde-
ckungsreise in den Herbst zu begeben? Dann 
komme in den Herbstkurs für Musikentdecker.
Ich freue mich auf Dich!
Zeitumfang: 8 Einheiten mit je 45 Min. von 
15.30 bis 16.15 Uhr
Termine: Start am Freitag, den 15. September 
2023
(Herbstferien pausiert der Kurs)
Kursgebühr: 64 € zzgl. 1 € Materialkosten
(Fördermöglichkeiten bestehen)
Kinderanzahl: 8 Kinder (ohne Eltern)
Bitte mitbringen: Trinken, Hausschuhe/Socken
Leiterin: Corinna Schulz, Sozial- und Musikpä-
dagogin
Anmeldung: Familienzentrum Güglingen, 
Tel: 07135/9389245, 
familienzentrum@gueglingen.de

Regional denken -  
Regional handeln

Henry-Miller-Schule Brackenheim

FSJ-Stelle Henry-Miller-Schule

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

hep wird Ärmelsponsor des 
VfB Stuttgart Partnerschaft 
mit Top-Verein unterstützt 
Expansionsstrategie des 
Solarunternehmens
Der baden-württembergische Spezialist für 
Solarparks und Solarinvestments hep wird Är-
melsponsor und Exklusivpartner des internati-
onal bekannten deutschen Fußballvereins VfB 
Stuttgart. Zunächst für drei Jahre ausgelegt 
möchte hep das Sponsoring nutzen, um poten-
ziellen Anlegern die Investition in weltweite 
Solarprojekte nahezubringen. Das Potenzial der 
unternehmenseigenen Projektpipeline ist groß.
Zusammenarbeit über das Ärmelsponsoring 
hinaus
Der Solarspezialist hep verkündet eine drei-
jährige Partnerschaft mit dem deutschen 
Traditions-Fußballverein VfB Stuttgart als Är-
melsponsor und Exklusivpartner.
Rouven Kasper, VfB-Vorstand für Marketing 
und Vertrieb, sagt dazu: „Regionale Verwur-
zelung, weltweiter Fokus, ein visionäres Ge-
schäftsmodell, das an Nachhaltigkeit und 
Kli-maschutz ausgerichtet ist – in dieser Kom-
bination ist hep ein idealer Partner für den VfB. 
Wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit, 
die über ein reines Ärmelsponsoring inhaltlich 
in den kommenden Jahren weit hinausgehen 
wird.“
Christian Hamann, CEO von hep, freut sich, mit 
dem VfB Stuttgart zusammenarbeiten zu kön-
nen: „Ein solch national und international star-
ker Verein aus unserer Region ist der perfekte 
Partner, um den Ausbau von Solarenergie welt-
weit voranzutreiben. Mit dem VfB Stuttgart 
können wir die Vorteile unserer Investment-
fonds der breiten Masse bekannt machen.“

Starke Projektpipeline von über fünf Giga-
watt
hep ermöglicht Anlegern seit 2008 die Investi-
tion in Solarenergie in den größten Solarmärk-
ten der Welt: USA, Kanada, Japan, Deutschland 
und Polen. Neben der Konzeption von Solarin-
vestments bietet hep auch die Projektentwick-
lung aus eigener Hand.
Mit einer aktuellen Projektpipeline von über 
fünf Gigawatt liegt der Fokus von hep auf der 
Mobilisierung neuer Investitionssummen zur 
Umsetzung der Projekte. Das Sponsoring dieses 
Top-Vereins mit regionalem Bezug unterstützt 
das Unternehmen dabei, den Vertrieb der In-
vestmentfonds auszuweiten.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Urlaub im Gasthaus Weinsteige
Das Gasthaus Weinsteige macht von 9. August 
bis 2. September Urlaub. 
Von Sonntag, 3. September, an freut sich Fami-
lie Thangarasa wieder seine Gäste zu leckeren 
Gerichten aus Deutschland und Sri Lanka be-
grüßen zu dürfen.

Abteilung Fußball
Zabergäupokal
Im ersten Gruppenspiel hatte man es am 
Samstag mit dem SC Oberes Zabergäu zu tun. 
Der TSV bestimmte die Partie von Anfang an, 
leider ließ man die sich bietenden Chancen in 
Halbzeit eins liegen. Der SC machte dies besser 
und kam mit seiner ersten Tormöglichkeit kurz 
vor der Pause zur Führung. Nach dem Seiten-
wechsel drückte der TSV auf den Ausgleichs-
treffer. Mit einem Doppelschlag durch Simon 
„Goalbarts“ kam man zum verdienten Sieg. Im 
zweiten Spiel gegen die Sportfreunde Stock-
heim ging man durch einen Elfmeter in der 
Anfangsphase in Führung. Das 2:0 gelang nach 
einem schön heraus gespielten Angriff. Leider 
war man in der Defensive nicht immer stabil. 
Dies nutzte Stockheim zum Anschlusstreffer. 
Mit einem direkt verwandelten Eckball stellte 
der TSV den 2-Tore-Vorsprung wieder her. Man 
ließ nun den Sportfreunden mehr Spielanteile 
und hatte somit Platz zum Kontern. Einer die-
ser Konter wurde mit dem 4:1 abgeschlossen. 
In den Schlussminuten schraubte man dann 
etwas zurück und Stockheim kam noch zur Er-
gebniskorrektur.
Die beiden Siege bedeuten Platz eins in der 
Gruppe. Am Montagabend traf man nun auf 
Türkgücü Eibensbach im Viertelfinale. Der TSV 
ging durch eine Foulelfmeter mit 1:0 in Füh-
rung. Türkgücü kam durch einen zweifelhaften 
Strafstoß zum 1:1-Ausgleichstreffer. Dies war 
auch der Pausenstand. In Halbzeit zwei war 
man das bessere Team und ging folgerichtig 
mit 2:1 in Führung. Man hatte nun mehrere 
Möglichkeiten die Partie zu entscheiden, doch 
die Chancen wurden leider allesamt vergeben. 
So blieb es bis zum Ende spannend, doch man 
brachte den knappen Sieg über die Zeit.
Im Halbfinale am Mittwoch heißt der Gegner 
wieder SC Oberes Zabergäu. Spielbericht folgt 
in der nächsten Rundschau.
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Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

Abteilung Fußball Aktiv
Rückblick
Am vergangenen Wochenende fand der 55. 
Zabergäu-Pokal statt bei dem auch unsere 
Mannschaft teilnehmen durfte. Auch wenn die 
Ergebnisse der absolvierten Spiele nicht allzu 
erfolgreich erscheinen, konnte man dennoch 
wichtige Erfahrungen für die kommende Sai-
son sammeln.
Hier die Ergebnisse der Spiele im Überblick:
SGM NordHeimHausen – SV Frauenzimmern
� 3:3
SV Frauenzimmern – TSV Cleebronn� 0:3
SV Frauenzimmern – TSV Pfaffenhofen� 0:2
Ausblick
Nach dem intensiven Wochenende wird an 
diesem Wochenende kein weiteres Testspiel 
stattfinden. Somit ist erst am 20.08 das nächs-
te Spiel für unsere Mannschaft. Es handelt sich 
hierbei um ein Heimspiel gegen die TG Böckin-
gen II im Rahmen des Bezirkpokals.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Eibe scheitert im Zabergäupokal in der  
Vorrunde
Schon bei der Auslosung war klar, dass man es 
in dieser Gruppe schwer haben würde. Mit dem 
Bezirksligaabsteiger TSV Botenheim und dem 
Bezirksligisten Vfl Brackenheim erwischte man 
eine echte Todesgruppe. Nichtsdestotrotz woll-
te man eine gute Figur abgeben und eventuell 
mit etwas Glück die Außenseiterrolle nutzen, 
um ins Viertelfinale einzuziehen. Gegen Bo-
tenheim präsentierte man sich stark und ließ 
sehr wenige Chancen zu, kam aber selbst kaum 
aus der eigenen Hälfte raus. Letztendlich ver-
lor man durch zwei abgefälschte Tore, konnte 
sich kämpferisch aber keinen Vorwurf machen. 
Im Spiel gegen den Bezirksligisten aus Bra-
ckenheim dann ein anderes Bild. Vom Vortag 
noch geschwächt und mit einigen verletzungs-
bedingten Rotationen, fand man nie wirklich 
ins Spiel und verlor letztendlich mit 0:4. Somit 
schied man aus dem Zabergäupokal aus. Beim 
sehr frühen Stand der Vorbereitung ist dies 
noch kein Problem, man hofft aber, dass man 
alle Angeschlagenen recht schnell wieder zu-
rückbekommt und in den nächsten Testspielen 
schon wieder ein anderes Bild zeigt.
Vorschau 
Am Samstag geht es mit dem nächsten Test-
spiel weiter. Um 15 Uhr trifft man in Heinriet 
auf die Spvgg Heinriet. Wir würden uns auch 
dort über eure Unterstützung sehr freuen!

Sportschützenverein
Güglingen

Westernschießen
Am Samstag den 29.07.23 fand unser traditio-
nelles Westernschießen statt. Zum Glück hielt 
Petrus an diesen Tag seine Schleusen geschlos-
sen und wir konnten bei sonnigen Wetter den 
Wettkampf und das anschließende Grillfest 
(Dankeschön nochmal für die leckeren Salate) 
genießen. Beim Wettkampf werden jeweils 5 
Schuss in 4 Serien mit dem Revolver und mit 

dem Unterhebelrepetierer auf Klappscheiben 
(man hat 10 sec. Zeit) abgegeben. Mit starken 
357 Ringen belegte Harald Reinhard Platz eins. 
Zweiter wurde Stefan Sauter (321) und auf 
Platz drei kam Bernd Würth (313). Auf die Eh-
renscheibe (Künstler Aaron Stark hat sich dies-
mal für einen Saloon als Motiv entschieden) 
wird ein Schuss mit dem Unterhebel abgege-
ben, wer näher an der Flasche auf dem Tresen 
war ging als Sieger vom Stand. Hier gab es eine 
Zehntelentscheidung. Ganz knapp ging Jochen 
Lämmle vor Uwe Reinhard als Sieger hervor.

 
Ehrenscheibe

 
Linker Treffer ganz knapp vorne

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

TSV-Spezialkommando arbeitet 78 Tonnen 
Sand in die beiden Rasenplätze ein
Den Termin für die große Sand-Aktion hätten 
die Pfaffenhofener TSV-Verantwortlichen nicht 
besser wählen können. Nicht weniger als 78 
Tonnen Sand brachte das Spezialkommando in 
die beiden Rasenplätze ein, um den Boden auf-
zulockern und das Wachstum des Grases noch 
zu verbessern.
Nach einem arbeitsreichen Samstag, passte das 
Wetter perfekt. In der Nacht sorgten ergiebige
Regenfälle dafür, dass der Sand sich gut ver-
teilte und ins Erdreich einsickerte.

Mit dem Radlader füllte TSV-Chef Tim Götz 
den Anhänger, den Stefan Wasserbäch dann 
mit dem Traktor über das Gelände zog. Wäh-
renddessen rieselte der Sand, wohldosiert 
durch die Vorrichtung am hinteren Ende des 
Anhängers, auf den Rasen. Juan Melgar zog 
mit dem Rasenmäher eine Matte über das 
Gelände, die den Boden auflockerte und den 
Sand noch besser ins Erdreich einbrachte. Lars 
Heubach und Albrecht Götz ebneten größere 
Sandanhäufungen mit dem Rechen ein. Weite-
re Regenfälle passten bestens ins Konzept.
Den Anhänger hatte der Güglinger Bauhof 
den Pfaffenhofenern zur Verfügung gestellt. 
Dafür bedankt sich der Verein. Dank auch an 
die Gemeinde Pfaffenhofen, mit deren Traktor 
die TSVler arbeiten konnten.
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Abteilung Fußball

Testspiel am 17. August gegen die Spvgg 
Bissingen
Am Donnerstag, 17. August, bestreitet der 
TSV auf dem Sportgelände im Tal einen Test 
gegen die Spvgg Bissingen (Kreisliga A). An-
stoß: 19.30 Uhr. Das erste Pflichtspiel folgt am 
Sonntag, 20. August. In der ersten Bezirkspo-
kalrunde wird der TSV Hardthausen erwartet.
Zwei Niederlagen und ein Sieg im Zabergäu-
Pokalturnier in Cleebronn
In den ersten beiden Gruppenspielen im 
Zabergäu-Pokalturnier mussten sich die TSV-
Fußballer geschlagen geben: gegen Gastgeber 
Cleebronn mit 0:1, gegen die SGM NordHeim-
Hausen mit 0:2. In der dritten Partie gab es 
für den neuen Trainer Stefan Bartsch das erste 
Erfolgserlebnis. Der SV Frauenzimmern wurde 
mit 2:0 geschlagen. Die Tore erzielten Kevin 
Jeske und Rene Melgar.

AH-Fußball

Sommerfest der AH
Das Sommerfest der AH findet am Freitag, 11. 
August, auf dem TSV-Gelände statt. Beginn: 
18 Uhr.

Tennisclub Blau-Weiss
Güglingen

Tennis-Schnupperkurs für Kids
Ferienprogramm auf dem Tennisplatz
Am Donnerstag, den 03.08.23 nahm der Ten-
nisclub an dem beliebten Ferienprogramm der 
Stadt Güglingen teil. Um 13 Uhr startete bei 
schönem Wetter der Nachmittag für 15 ten-
nisbegeisterte Kids.
Bevor es jedoch an die Gruppeneinteilung ging, 
kamen alle bei den abwechslungsreichen Auf-
wärmspielen ins Schwitzen. Nach einer kurzen 
Trinkpause ging es für die erste Gruppe mit 
unserem Trainer Reinhard zum Tennistraining. 
Währenddessen konnte die zweite Gruppe ihre 
Kondition bei Hans und Gerhard testen. Nach 
der Anstrengung gab es für alle ein Eis. Danach 
wurden die Stationen gewechselt. Beim großen 
Abschlussturnier konnten alle ihr Können unter 
Beweis stellen. Der große Hunger wurde durch 
das anschließende gemeinsame Pizzaessen ge-
stillt. Zur Freude von allen Kindern gab es zum 
Abschluss noch schöne Überraschungstüten. 
So ging ein schöner Nachmittag für alle Betei-
ligten zu Ende.
Ein großer Dank geht an Reinhard, Gerhard 
und Hans, die den großartigen Nachmittag erst 
möglich gemacht haben.
� Jugendwartin Claudia Hager

Musikverein
Güglingen e. V.

Hobbymusiker gesucht!!
Unsere Ü50-Gruppe sucht ab sofort Verstär-
kung! Wenn du Gitarre, Schlagzeug oder 
Trompete spielst und natürlich über 50 bist, 
dann bist du bei uns genau richtig. Wir sind 
derzeit 8 Mitglieder und haben ein breites mu-
sikalisches Repertoire, das wir gerne bei viel-
fältigen Auftritten vortragen.
Weitere Informationen zur Ü50-Gruppe fin-
dest du unter www.musikverein-gueglingen.
de/ue50. Interesse geweckt? Dann melde dich 
gerne unverbindlich unter info@ue50-musik-
gruppe.de.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Staudenvermehrung
Jetzt können Juniblüher umgepflanzt oder ge-
teilt werden. Dazu gehören Margerite, Island-
mohn, Brennende Liebe, Alpenaster, Hornkraut, 
Polsterphlox, Mädchenauge, Kokardenblume 
und andere kurzlebige Frühsommerblumen. 
Kräftig zurückgeschnitten werden die Stau-
den in ein mit Kompost vorbereitetes Beet ge-
pflanzt und gut gewässert.
Salate für den Herbst pflanzen
Im August können Sie noch Salate für die 
Herbsternte pflanzen: Kopfsalat, Eissalat, En-
divien, Romana-Salat und Radicchio sollten 
locker stehen, damit sie nach Taubildung und 
Niederschlägen rasch abtrocknen können, 
sonst ist die Gefahr von Pilzinfektionen groß.
Feldsalat säen
Im August können Sie bereits Feldsalat säen, 
und zwar in Reihen oder breitwürfig (zum Bei-
spiel unter die Tomaten). Vorsicht: Die Samen 
des Feldsalates müssen besonders flach gesät 
werden.
Knoblauch pflanzen
Zwischen August und Oktober sollten Sie es 
nicht verpassen, Knoblauch zu pflanzen. Das 
Zwiebelgewächs sieht nicht nur apart aus, 
sondern schützt auch andere Pflanzen vor Pilz- 
und Insektenbefall, so zum Beispiel Rosen vor 
Sternrußtau und Erdbeeren vor Grauschimmel. 
Auch dem Sommerphlox und Tomaten soll 
Knoblauch als Nachbar gut tun.
Die Gartentipps werden herausgegeben vom 
Gartenkalender-Newsletter der Ulmer Fach-
zeitschriften Obst & Garten und GartenPraxis, 
sowie dem Landesverband für Obstbau Gar-
ten und Landschaft Baden-Württemberg e. V. 
(LOGL).
Link: https://www.gartenkalender-online.de/

BdP – Stamm schwäbische Toskana

Sommerlager Eurocamp
Die erste Ferienwoche waren wir auf dem Eu-
rocamp der WFIS Europe in Bexbach im Saar-
land. Rund 1.300 Pfadis aus ganz Europa sowie 
Gäste aus Chile, Mexiko, Kanada und anderen 
Ländern verbrachten ein Wildwestlager mit 
uns. Von chilenischer und mexikanischer Seite 
wurde einiges über die indigene Bevölkerung 
präsentiert. Trotz sehr viel Regen und Sturm, 
der auch einige Zelte in Mitleidenschaft zog, 
war es eine tolle Woche mit vielen neuen in-
ternationalen Kontakten und Wiedersehen mit 
Freunden aus dem letzten Sommer für unsere 
Pfadis!
Es folgt jetzt noch die Teilnahme am Zaberfel-
der Ferienprogramm und dann ist auch bei uns 
Sommerpause.
Nach den Ferien Interesse? Dann meldet euch 
bei Klaus Karnetzky: pfadfinder.zabergaeu@
gmail.com

LandFrauen Güglingen

Landesverband unterstützt Initiative
Der LandFrauen-Landesverband Württemberg-
Baden e. V. schließt sich der Kampagne „Ländle 
leben lassen – Flächenfrass stoppen“ an.

 
Nähere Informationen gibt es unter: https://
www.laendle-leben-lassen.de/
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Kraftwerk e. V.

Summer-Sale endet – ab September Winter-
kleider
Da in den Ferien unsere Sozialangebote pau-
sieren, gibt es mehr Informationen zum  
Second-Hand-Bereich.
Am Mittwoch 16. August ist dieser morgens 
von 9 bis 11 Uhr nochmals mit Sommerklei-
dung für Sie geöffnet.
Ab Mitte September nehmen wir dann auch 
wieder Kleiderspenden mit winterlicher Klei-
dung an und wechseln unsere Auslage – fast 
wöchentlich kommen dann neue Kleidungs-
stücke hinzu. Ein Vorbeischauen lohnt sich also 
fast wöchentlich.
Ab Mitte September starten dann auch wieder 
die Sozialangebote. Vor allem für die Hausauf-
gabenhilfe und für die Lego-Stadt-AG werden 
noch ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht!
Trotz der Urlaubszeit können Sie sich dafür bei 
Aljoscha Kuch (Kraftwerksleitung) melden:
kraftwerk@sags-per-mail.de oder mobil:�  
0152/29990696.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Willkommen im Reich der Sinne!

 
Gewürz aus Fairem Handel

Die meisten unserer Gewürze und Kräuter 
stammen von ausgewählten Bio-Kleinbauern-
genossenschaften aus Asien, Lateinamerika 
und Afrika. Unter südlicher Sonne gedeihen in 
den sorgfältig gehegten Gewürzgärten aroma-
tische Spezereien für die abwechslungsreiche, 
gesunde Küche: z. B. Paprika, Pfeffer, Curry, 
Curcuma, Basilikum, Ingwer, Za‘atar, ... 
Ein Teil der Kräuter und Gewürze stammen 
nicht aus einem „klassischen Entwicklungs-
land“ sondern werden fast direkt vor unserer 
eigenen Haustür produziert.
Alle Handelspartner von unserem Fairhandels-
partner „Weltpartner“ sind Kleinbauern und/

oder Zusammenschlüsse kleiner ProduzentIn-
nen (z. B. in Kroatien und der Türkei). Sie alle 
betreiben eine großartige und zukunftswei-
sende Arbeit mit ihren fairen und biologischen 
Artikeln.
Unser „eineWelt-derLaden“ hat in den Som-
merferien nur samstags von 9.30 Uhr bis 12.30 
Uhr geöffnet.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Rückblick und Ergebnisse unserer Jungtier-
schau
Am Sonntag, 6. August 2023 fand unsere Jung-
tierschau statt. Im Schneckenhaus in Weiler 
zeigten sich über 120 Tiere der Sparten Geflü-
gel, Kaninchen und Tauben den interessierten 
Besuchern. Leider spielte das Wetter nicht mit 
– für Helfer und Gäste war es teilweise recht 
ungemütlich. Deshalb hier ein besonderer Dank 
an unsere treuen Besucher und fleißigen Hel-
fer, die diese Schau zu dem machten, was es 
rückblickend war, ein feuchtfröhliches Fest.
Folgende Tiere wurden durch die Preisrichter 
herausgestellt:
Sparte Geflügel:
Bestes Tier, Tobias Häring mit der Rasse Aust-
ralorps schwarz.
Bestes Tier der Jugend, Lena Häring mit Aust-
ralorps weiß.
Bester 1.0, Holger Durst mit Sundheimer 
schwarz-weiß columbia.
Beste 0.1, Marion Kern mit Japanische Lege-
wachteln wildfarbig.
Sparte Kaninchen:
Bestes Tier, Nathalie Mehl mit der Rasse Far-
benzwerge schwarz.
Bestes Tier der Jugend, Lina Mehl mit Far-
benzwerge havannafarben.
Bester 1.0 und beste 0.1 von Reinhold Sigloch 
mit Deutschen Kleinwiddern wildfarben-weiß.
Bei den Tauben stellte Marco Asser mit der 
Rasse Niederländische Schönheitsbrieftauben 
in blau mit schwarzen Binden das beste Tier.

Herzlichen Glückwunsch zu diesen züchteri-
schen Leistungen! Es bleibt abzuwarten, wie 
sich die Tiere bis zu unserer Jubiläumsschau im 
November, entwickeln werden.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brackenheim

Jetzt liegend Leben retten: Das DRK bittet 
dringend zur Spende
Damit die Patientenversorgung mit lebensret-
tenden Blutpräparaten in den Kliniken
sichergestellt werden kann, zählt jede einzelne 
Blutspende.
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benö-
tigt. Allein in Hessen und Baden-Württemberg 

werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven 
benötigt. Jede einzelne Blutspende trägt maß-
geblich dazu bei, kranken und verletzten Men-
schen zu helfen. Jede Spende zählt. Das DRK 
bittet dringend zur Blutspende:
Nächster Termin:
Dienstag, 29.08.2023
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Bürgerzentrum, Austr. 21
74336 Brackenheim
Jetzt Blutspendertermin online reservieren 
unter www.blutspende.de/termine

VerschiedenesVerschiedenes

Allgemeine Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e. V.
Was bringt mir ein Selbsthilfeverein? Grup-
pentreffen Aalen, Alter Löwe, Löwenstraße 8, 
Aalen Samstag, 19.08.2023 – 11:30 Uhr
Die Allgemeine Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e. V. – Regionalgruppe Ostalb lädt inte-
ressierte Bürger und Bürgerinnen ein um sich 
auszutauschen und erzählen, welche Erfah-
rungen gemacht werden – oder wurden – in 
Zusammenhang mit einer Mitgliedschaft in der 
ABSH.
Welche Problemfelder können bearbeitet und 
gelöst werden? Was bringt ein Schwerbehin-
dertenausweis und bringt mir ein regelmäßiges 
Treffen mit Gleichbetroffenen Trost und Hilfe?
Haben auch Sie Interesse? Dann melden Sie 
sich gerne an beim Gruppenleiter: Jürgen Dre-
her, Dom.-Mettenleiter-Str. 14, Tannhausen 
Telefon: 07964/3173, E-Mail: rg-ostalb@abs-
hilfe.de Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Sommer in den Bergen
Wo Wolken
sich an Berge schmiegen
Schirme bunt
am Himmel fliegen
Wasser
von den Höhen stürzt
frische Luft
den Tag dir würzt
Wo auf Almen
Kühe weiden
mit Glocken
Freude dir bereiten
Wo du fühlst
hier bist du frei
wenn‘s auch nur
für heute sei

Brigitte Thiessen


